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Mit der bevorstehenden Wieder-
eröffnung am 1. Mai 2014 bli-
cken wir optimistisch in eine
neue Theater-Zukunft. Das
Hochwasser-Szenario des Jahres
2013 gehört damit endgültig
der Vergangenheit an. Jedoch
gibt es aus zwei schweren Hoch-
wassern der letzten Jahre eine
wichtige Erkenntnis: Es wird
auch zukünftig Hochwasser ge-
ben … Dieses auszublenden
oder auf den Faktor Glück zu
setzen, wäre fatal.
Für den Fall des Falles muss das
Theater strukturell und baulich
gewappnet, eben nachhaltig,
sein. Denn eines ist im Vorjahr
auch klar geworden - der Stand-
ort auf dem Theaterplatz muss
bleiben. Seit 163 Jahren wird im
„Gewandhaus“ Theater gespielt.
Somit ist der Standort historisch
gewachsen und in Mitten der
Stadt auch optimal. Nicht nur
Hochwasser umspülte das alte
Gemäuer, auch Kriege und Kri-
sen nagten an der Existenz der
Spielstätte. Doch sie war nicht
tot zu kriegen - das Theater
spielte einfach immer wieder
und immer weiter. So auch in
den Jahren 2013 und 2014.
Im Zeitraum der letzten Sa-
nierungsarbeiten mussten
die Theaterfreunde näm-
lich auch nicht auf Auf-
führungen verzichten.
Ganz Meißen wurde eine
große Theaterbühne. An 15
verschiedenen Spielorten gas-
tierte das Theater mit 80
Veranstaltungen. An dieser
Stelle gilt unser Dank den
Kooperationspartnern,
die uns ihre Häuser
großzügig zur Verfü-
gung stellten. Un-
ser Dank gilt auch
den Besuchern,
die uns in großer
Schar in die alternativen Spiel-
stätten folgten und mit der ei-

















ken der Stadt Mei-
ßen und dem Bau-
team für den zügigen
Wiederaufbau der ältesten
Meißner Kultureinrichtung.
Am 1. Mai öffnen wir wieder
weit unsere Türen und die
Künstler und Gastbühnen er-
obern neuerlich die „Bretter, die
die Welt bedeuten“. Damit kann
auch der „Theatergeist“ wieder
in seine gewohnten Räume ein-
ziehen. Mit einem Glas Sekt la-
den wir treue Theaterbesucher
wahlweise zu einem Termin der
vier auserkorenen Wiedereröff-
nungsveranstaltungen - am 1.
Mai, 3. Mai, 28. Mai oder 1. Juni -
herzlich ein.
Anlässlich der Wiedereröffnung
des altehrwürdigen und neu sa-
nierten Theaters Meißen zitie-
ren wir gern den großen Drama-
tiker und Schauspieler William
Shakespeare, dessen 450. Ge-
burtstag wir in diesem Jahr be-
gehen:
Das Theater ist da, damit
das Gute, Wahre und Schöne
auf vergnügliche Weise
gefeiert werden kann!
Seien Sie im Zeitraum Mai/Juni/
Juli 2014 besonders herzlich im
Theater Meißen willkommen!
www.theater-meissen.de
Vorhang auf im Theater Meißen
Wiedereröffnung nach Hochwasser-Sanierung
Ilse Bähnerts Weltreise
9. Mai, 19.30 Uhr
Gerhard Schöne Konzert
1. Mai, 16 Uhr
Die Kanzlerflüsterin
24. Mai, 19.30 Uhr
OPERN GALA
1. Juni, 16 Uhr
Die Olsenbande dreht
durch, 7. Mai, 19 Uhr
Annie Get Your Gun!
28. Mai, 19.30 Uhr
Die Blume von Hawaii
16. Mai, 19.30 Uhr
Festakt Meißen/Vitry
3. Mai, 19.30 Uhr
Der Geburtstag des Kö-
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Der Kunstverein Meißen e.V.
veranstaltet am 17. und 18. Mai
2014 den 13. Meißner Grafik-
markt mit Künstlerinnen und
Künstlern aus Meißen und der
Region zwischen Dresden, Leip-
zig und Halle.
Die Albrechtsburg Meissen -
selbst ein Kunst- und Architek-
turdenkmal mit über 500jähri-
ger Geschichte - bietet den 50
teilnehmenden Grafikern den
perfekten Rahmen zur Präsenta-
tion ihrer Arbeiten. Bewundert
und gekauft werden können die
Werke am Samstag und Sonntag
jeweils von 10:00 bis 18:00 Uhr
in den Ausstellungsräumen der
Albrechtsburg im Erdgeschoss.
Der Eintritt für alle Kunstfreun-
de ist frei.
Daniel Bahrmann, Vorsitzender
des Kunstvereins und selbst ei-
ner der Aussteller, freut sich auf
die Neuauflage der beliebten
Grafikmesse: „Mit der Albrechts-
burg haben wir 2012 einen Ver-
anstaltungsort gefunden, der
uns viel Kapazität für eine Wei-
terentwicklung bietet. Zuletzt
konnten wir an den beiden Ta-
gen insgesamt über 6000 Besu-
cher begrüßen.“
Das Besondere: beim Grafik-
markt präsentieren die Künstler
nicht nur selbst ihre Arbeiten,
sondern der Besucher kann die
Kunstwerke direkt erwerben.
So können die Kunstinteressier-
ten direkt mit dem Künstler in
Kontakt treten und auch die
Künstler können sich in der lo-
ckeren Atmosphäre untereinan-
der austauschen. Für viele ist
auch die entspannte Stimmung
ein Grund, jedes Jahr beim Gra-
fikmarkt dabei zu sein.
Die Grafikverkäufe steigen von
Jahr zu Jahr. Das Angebot ist




Künstlerbücher - für Sammler
und Liebhaber ist immer etwas
dabei.
Entsprechend zufrieden zeigt
sich der veranstaltende Kunst-
verein mit der bisherigen Ent-
wicklung des Grafikmarktes.
Künftig will man noch enger mit
Sponsoren und Förderern zu-
sammen arbeiten, um den Gra-
fikmarkt weiter auszubauen.
Alle Informationen auch unter:
http://www.kunstverein-meis-
sen.de/
13. Grafikmarkt in Meißen
Künstler aus ganz Mitteldeutschland präsentieren ihre Arbeiten auf der Albrechtsburg
Besucher beim Grafikmarkt auf der Albrechtsburg. Foto: PR
Am 17. und 18. Mai 2014 ver-
wandelt sich die Altstadt von
Meißen wieder in eine große
Händlermeile.
An über 50 Ständen bieten Töp-
fer aus dem In- und Ausland ihre
handgefertigten Waren zum
Verkauf an.
Auf dem Markt, dem Heinrichs-
platz, der Elbstraße sowie dem
Kleinmarkt gibt es viel zu sehen,
zu unternehmen und zu kaufen.
Auch kulinarisch wird einiges ge-
boten.
Die Teigwaren Riesa werden wie
im vergangenen Jahr mit einem
Verkaufsstand am Brückenkopf
auf ihr Firmenjubiläum hinwei-
sen, immerhin feiert man in die-
sem Jahr 100 Jahre Nudeln aus
Riesa. In der Albrechtsburg fin-
det zur gleichen Zeit wieder der
beliebte Grafikmarkt statt.
Traditionell sorgen Drehorgler
für die musikalische Unterma-
lung im Festgelände. Am Sonn-
tag, 18. Mai, findet man die
„Handspinnenden Weiber“ in
der Rabener Passage. Ab 14 Uhr
kann man ihnen über die Schul-
tern schauen und vielleicht das
Spinnen auch selber einmal aus-
probieren. Immerhin haben 35
von ihnen ihr Kommen angekün-
digt.
Der Sonntag ist zudem noch ver-
kaufsoffen, die Geschäfte der
Altstadt haben von 12 bis 18 Uhr
geöffnet. Für die Kinder gibt es
unterhaltsame Angebote auf
dem Kleinmarkt, unter anderem
wird dort ein Riesenrad zu Aus-
flügen über die Dächer von Mei-
ßen einladen. Der Töpfermarkt
öffnet an beiden Tagen von 10
bis 18 Uhr.
www.meissner-toepfermarkt.de
23. Töpfermarkt in Meißen
Der Töpfermarkt bietet viel Besonderes und Witziges. Foto: PR
Im Landeshochwasserzentrum
Sachsen (LHWZ) werden die
Wasserstände und Durchflüsse
der Flüsse sowie die übermittel-
ten Daten der Nachbarländer
ständig überwacht.
Diese werden im Zusammen-
hang mit Niederschlags- bzw.
Tauwettervorhersagen des
Deutschen Wetterdienstes hin-
sichtlich einer möglichen Hoch-
wasserentstehung bewertet.
Dadurch kann eine Hochwasser-
gefahr frühzeitig erkannt wer-
den.
Die Stadt Meißen wird bei der
Eröffnung des Hochwassernach-
richtendienstes per E-Mail infor-
miert. Diese Nachricht kann an
einen vorher festgelegten Ver-
teiler weitergeleitet werden. In
diesem Verteiler sind bereits ge-
fährdete Einrichtungen und Be-
triebsstätten entlang der Elbe
und des Triebischufers. Wer In-
teresse hat in diesen Verteiler
aufgenommen zu werden, kann
sich unter hochwasser@stadt-





Jeden ersten Dienstag im
Monat führt der Oberbür-
germeister Olaf Raschke
eine Bürgersprechstunde
durch. Die Gespräche mit
den Bürgern sind für ihn
ein enorm wichtiger Teil
seiner Amtsgeschäfte.





stunde findet am am
Dienstag, 6. Mai 2014,
von 15 bis 17 Uhr im Rat-
haus, Markt 1 statt. Inte-
ressierte Bürger melden
sich bitte unter der Ruf-
nummer 03521 467206 im
Sekretariat des Oberbür-
germeisters unter Nen-
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Am 3. Mai 1964 schlossen Mei-
ßen und die französische Stadt
Vitry-sur-Seine eine für jene Zeit
besondere Städtepartnerschaft.
Anlässlich ihres 50jährigen Jubi-
läums erneuern die Bürgermeis-





Die Meißner sind herzlich einge-
laden, die Unterzeichnung und
das kulturelle Begleitprogramm
im Theater mitzuerleben. Unter
anderem Chöre aus Vitry und
Meißen gestalten gemeinsam
das Abendprogramm ab 19.30
Uhr.




■ Gemeinsamer Auftakt der
Chöre mit der Eurovisions-Melo-
die
■ Festakt anlässlich 50 Jahre
Städtepartnerschaft Vitry-sur-
Seine - Meißen
■ Bekräftigung der Städtepart-
nerschaft mit der erneuten Un-
terzeichnung der Städtepartner-
schaftsurkunde durch Bürger-
meister Alain Audoubert und
Oberbürgermeister Olaf Rasch-
ke
■ Konzert des Chores „Le Tour-
dion“ aus Vitry-sur-Seine
Leitung: Yolande Blavet, Piano:
Jean Dubois
■ Polonaise aus „Eugen One-




■ Tarantella aus „Der Zauberla-
den“ von Gioachino Rossini
Tanzstudio Novak/Theater Mei-
ßen








Am nächsten Tag laden der
Sächsische Winzerchor Spaarge-
birge e. V. Meißen und der Chor





Los geht es 13 Uhr im Weingut
Vincenz Richter, Kapitelholz-




84 Meißnerinnen und Meißner
halfen am 5. April, die Straßen,
Parks und Wege der Stadt von
Müll und Unrat zu befreien.
Sechs Kubikmeter Müll kamen
dabei zusammen. Im vergange-
nen Jahr hatten 50 Helfer insge-
samt vier Kubikmeter wegge-
räumt. Oberbürgermeister Olaf
Raschke zeigt sich erfreut über
die große Resonanz: „Mein herz-
licher Dank gilt allen Engagier-
ten, die geholfen haben, Meißen
für die neue Saison fit zu ma-
chen.“
Die Helfer starteten am Sams-
tagmorgen von sechs Treffpunk-
ten in der Meißner Altstadt zu
13 verschiedenen Touren im
Stadtpark, im Stadtwald, nach
Siebeneichen, entlang des Elbe-
radwegs, durch Cölln und rund
um den Proschwitzer Katzen-
sprung. Eine Tour widmete sich
der Entfernung von Aufklebern
an Schildern und Verkehrszei-
chen. Jeder Helfer bekam ein
Lunchpaket zur Stärkung mit auf
den Weg. Mittags trafen sich die
Teilnehmer beim Frühlingfest
am Hahnemannsplatz, wo es für
alle einen kostenlosen Imbiss
gab.
Neben Privatpersonen halfen
auch die Jugendfeuerwehr, Mit-
glieder des Jugendstammtischs,
die Meißner Reservisten sowie
Mitglieder von Parteien und Ver-
bänden.
Die Stadtverwaltung beteiligte
sich mit eigenen Aktionen. So
waren zwei Kehrmaschinen im
Stadtgebiet unterwegs. Im Auf-
trag des Ordnungsamtes wurde
im Postgäßchen ein Graffitisch-
riftzug entfernt. Gemeinsam
brachten Stadtmarketing und
Bauhof außerdem eine neue
Willkommensmarkierung an der
Schiffsanlegestelle sowie Rich-
tungspfeile am Elberadweg auf.
Gleichzeitig richtet sich der
Oberbürgermeister an diejeni-
gen, die Zigarettenkippen weg-
werfen, Hundehaufen liegenlas-
sen und Müll achtlos wegwerfen
oder abladen: „Ein solches Ver-
halten ist absolut inakzeptabel
und zeugt von Verantwortungs-
losigkeit für die eigene Stadt
und die Mitmenschen. Künftig
werden wir solche Delikte noch
wachsamer verfolgen.“ Das Ord-
nungsamt nimmt Hinweise von
Bürgern dazu gern entgegen.
Unterstützt wurde der Früh-
jahrsputz der Stadt Meißen von
der Volksbank Raiffeisenbank
Meißen Großenhain, dem Elbe-
Center Meißen, dem AWO Orts-
verein Meißen e. V., den Oppa-
cher Mineralquellen und der
Veranstaltungsagentur Night-
Fever-Music.
Frühjahrsputzaktion „Meißen putzt sich raus“
Helfer schafften gemeinsam sechs Kubikmeter Müll weg
Eine Meißner Familie hilft im
Käthe-Kollwitz-Park.
Foto: Stadt Meißen
Mit tiefer Trauer erfüllt uns die Nachricht vom Tod von Herrn
Dr. Frank-Dietmar Mederacke
* 8. Juni 1924, † 25. März 2014.
Während seiner langjährigen Mitgliedschaft im Meißner Stadtrat
und im Sozialausschuss sowie als Gründungsmitglied der Senio-
renvertretung erwarb sich Herr Dr. Mederacke durch fachliche
Kompetenz und Engagement Achtung und Anerkennung.
Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.
Unser aufrichtiges Mitgefühl gilt seinen Angehörigen.
      Olaf Raschke      Der Stadtrat
     Oberbürgermeister        zu Meißen
Im Amtsblatt 3/2014 berichte-
ten wir auf Seite 1 über den
Neubau der Kindertagesstätte
Rotes Haus. Dabei ist uns leider
ein Fehler unterlaufen. So ist im
Spätsommer der Kita-Neubau
noch nicht abgeschlossen, son-
dern lediglich die Bauhauptar-
beiten. Insgesamt wird das Bau-
vorhaben voraussichtlich bis De-
zember 2014 andauern. Wir bit-
ten die Eltern, dies bei der An-
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Auf folgenden Straßen kommt es aufgrund von Bau- oder sonstigen
Maß-nahmen zu den genannten Einschränkungen. Die Stadt Meißen
informiert daneben regelmäßig und aktuell auch über kurzfristige




































des Hotels, für Anlieferungs-
fahrten


















28.05.2014 Deckensanierung Halbseitige Sperrungen mit
Ampelregelung; gegen Ende
der Baumaßnahme witte-
rungsabhängig 1 Tag Voll-































und Verkehr am Plossen werden
sich voraussichtlich um rund ei-
nen Monat verlängern. Dazu
wird die Wilsdruffer Straße an
den folgenden Wochenenden
voll gesperrt:
Samstag, 26. April, 6 Uhr bis
Sonntag, 27. April, 19 Uhr
Samstag, 24. Mai, 6 Uhr bis
Sonntag, 25. Mai, 19 Uhr
Von den Bauarbeiten ausge-
schlossen sind dagegen das Wo-
chenende um den Maifeiertag
sowie das Veranstaltungswo-
chenende des Töpfermarktes
und Grafikmarktes am 17. und
18. Mai.
Die Umleitungsführung erfolgt
über die B6 - B101 - A4 bezie-




wird durch eine „kleine Umlei-
tung“ über den kleinen Plossen
sowie den Goldgrund sicherge-
stellt. Der Plossenweg (Bahn-
übergang) wird wegen Kontroll-
arbeiten an der Gleisanlage vom
Freitag, 9. Mai, 22 Uhr bis Mon-
tag, 12. Mai, 5 Uhr komplett ge-
sperrt.“





sche Städte lobt zum fünften




im historischen Stadtkern in
den Mitgliedsstädten“






sind private Bauherren sowie öf-
fentliche und private Institutio-
nen, die im Zeitraum zwischen
2010 und 2014 im Bereich der
Sanierungsgebiete „Historische
Altstadt“, „Niederfähre/Vorbrü-
cke“ und „Cölln“ eine Gebäude-
sanierung durchgeführt oder ei-
nen Neubau errichtet haben. Die
Maßnahmen müssen bei Anmel-
dung abgeschlossen sein. Pro
Einsender sind zwei Arbeiten zu-
gelassen.
Einzureichende Unterlagen
Für die Teilnahme am Bauher-
renpreis 2014 ist ein Poster im
Format DIN A1 in dem von der
Arbeitsgemeinschaft Historische
Städte vorgegeben Layout (wird
auf Anfrage zur Verfügung ge-
stellt) bis zum 31. Juli 2014 ein-
zureichen.
Die Maßnahme soll mit Hilfe von




sind Grundrisse, Schnitte, An-
sichten, Fotos der Außenansich-
ten bzw. eine Darstellung, die
die Beziehung zum Umfeld er-
kennen lässt.
Auch kurze Erläuterungen des
Vorhabens mit Angaben zur
Nutzung (vorher/nachher) oder
z. B. zu dem besonderen persön-
lichen Engagement sind wün-
schenswert.
Für jeden Wettbewerbsbeitrag
ist nur ein Poster zulässig. Das
Poster ist in Papierform (rollfä-
hig)und digital zur Verfügung zu
stellen.
Sollte ein Bewerber die Unterla-
gen nicht entsprechend o. g.
Vorgaben aufbereiten können,
ist nach Absprache mit dem ge-
nannten Ansprechpartner auch











Maßgeblich für die Bewertung
ist der Gesamteindruck des ein-
gereichten Projektes im Hinblick
auf die Vorbildwirkung für das
Bauen in den Sanierungsgebie-
ten. Dabei finden folgende Kri-
terien besondere Berücksichti-
gung:
- Engagement des Bauherren
- Beitrag zur funktionalen Stär-
kung des Sanierungsgebietes
- architektonisch oder bautech-
nisch herausragende Lösung
- Einfügung in die Gebietsstruk-




Als Preisgeld stehen für jede
Stadt 1.500 Euro zur Verfügung.
Die Preisträger erhalten neben
dem Preisgeld eine Bronzepla-
kette der Arbeitsgemeinschaft
Historische Städte zur Anbrin-
gung an das ausgezeichnete Ge-
bäude. Neben einem Preisgeld
können Anerkennungspreise
(ohne Preisgeld) vergeben wer-
den.
Verfahren
Jede Mitgliedsstadt bildet eine
örtliche Jury. Diese wählt aus
den eingereichten Beiträgen
drei Objekte aus, die am Ge-
samtwettbewerbsverfahren der
AG teilnehmen. Am Gesamt-
wettbewerbsverfahren nehmen
jeweils 3 Beiträge aus jeder Mit-
gliedsstadt teil, die von einer Ju-
ry, bestehend aus den Oberbür-
germeistern der sechs Mitglieds-
städte, den zuständigen Dezer-
nenten/Referenten oder von ih-
nen bevollmächtigten Vertre-
tern gemeinsam bewertet wer-
den. Die Sitzung dieser Jury fin-
det im Rahmen einer Tagung
der Arbeitsgemeinschaft Histori-
sche Städte Ende 2014 in Stral-
sund statt.
Die Mitgliedsstädte informieren
anschließend die jeweiligen Teil-
nehmer über die Ergebnisse. Die
Preisverleihung selbst erfolgt in
der jeweiligen Stadt, jeder Preis-
träger erhält außerdem eine Ur-
kunde. Öffentliche Institutionen








Der Stadtrat hat in seiner 52. Sit-
zung am 26. März die Haushalts-
atzung für das Jahr 2014 be-
schlossen. Nun muss die Sat-




ist die Stadtverwaltung, die bis-




Zu den wichtigsten Investitio-
nen zählen in diesem Jahr:
- die Umbaumaßnahmen an der
Roten Schule zur Schaffung von
Archivräumen mit einem Ge-
samtinvestitionsvolumen von
1,5 Mio. Euro,
- die Erweiterung der Kinderta-
gesstätte Knirpsenland, die rund
447.00 Euro kosten wird,
- der Neubau der Kindertages-
stätte Rotes Haus, für den insge-
samt rund 1,4 Mio. Euro inves-
tiert werden,
- der grundhafte Straßenausbau
der Gerber- und der Neugasse,
für den bis 2017 rund 1,4 Mio.
Euro an Haushaltsmitteln einge-
plant sind und
- die Anschaffung einer Drehlei-
ter für die Freiwillige Feuerwehr
Meißen im Wert von 700.000
Euro.
Etwa 1,5 Millionen Euro an Ei-
genmitteln fließen 2014 bis
2016 außerdem in die Hochwas-
serschadensbeseitigung. Unter
anderem durch die Berücksichti-
gung der umfangreichen Hoch-
wassermaßnahmen hatte sich in
diesem Jahr die Einbringung des
Haushaltes verzögert.
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■ Freitag, 25. April, 19 Uhr
„Mauern - Mystik - Muße“, Rund-
gang durch die geheimnisvollen
und dunklen Kellergewölbe der
Albrechtsburg Meissen, ein Be-
cher Meißner Wein wird ge-
reicht
■ Freitag, 25. April, 19.30 Uhr
„Tönende Formen“, Philharmo-
nisches Konzert, Elbland Philhar-
monie Sachsen, Theater Meißen,
in der Fachhochschule der Säch-
sischen Verwaltung




■ Samstag, 26. April, 9 bis
17 Uhr
Tag der offenen Tür in der Por-
zellan-Manufaktur Meissen
■ Samstag, 26. April,
11.30 Uhr
Chor „Blaue Schwerter“ e.V.
Meißen zum Tag der offenen
Tür in der Manufaktur Meissen
■ Samstag, 26. April bis Sonn-






■ Samstag, 26. April, 20 Uhr
Meißen bei Nacht - mit Nacht-
wächter und Türmerin „Hört ihr
Leute, lasst euch sagen ...“,
Stadtspaziergänge mit der
Meißnerin, Treff: hinter der
Frauenkirche
■ Sonntag, 27. April, 14 Uhr
Weinbergswanderung - mit dem




■ Montag, 28. April, bis Mitt-
woch, 30. April, 14 Uhr
„Mit dir nie wieder“, wenn Bibel
und Literatur auf Versöhnung
blicken, Tagung, Dr. Jörg Michel,
Ev. Akademie Meißen
■ Mittwoch, 30. April, 17 bis 1
Uhr, und Donnerstag, 1. Mai,
11 bis 19 Uhr
„Albrechts Burgfest und Walpur-
gisnacht“, großes Mittelalter-
spektakel, Gaukler, ehrwürdiges
Handwerk und weit gereiste
Krämer, Albrechtsburg Meissen,
Burghof
■ Mittwoch, 30. April, bis
Samstag, 3. Mai
„Szymon Goldberg Award für
junge Geiger“,Int. Musikakade-
mie Meißen e.V.; Ev. Akademie,
Propsteisaal
■ Mittwoch, 30. April, 17 Uhr
„Spectaculum Walpurgisnacht“,
Ad Dico Agentur, Klosterruine
„Zum heilig Kreuz“ Meißen
■ Mittwoch, 30. April, 20 Uhr
Meißen bei Nacht - mit Büttel
und Botenfrau, „Henker, Huren
und Halunken“, Stadtspaziergän-
ge mit der Meißnerin, Treff: hin-
ter der Frauenkirche
■ Donnerstag, 1. Mai, 14 Uhr
Dixieland live im Romantik-Hotel
Burgkeller, Panoramaterrasse
■ Donnerstag, 1. Mai, 16 Uhr
Konzert mit Gerhard Schöne „…
denn Jule schläft fast nie“, ein
Konzert für die ganze Familie,
Theater Meißen
■ Freitag, 2. Mai, 19 Uhr
Romantischer Abendbummel
mit der Meißner Bürgerfrau,
Treff: Tourist-Information
■ Freitag, 2. Mai, 19 Uhr
Around the World, Speisen von
5 Kontinenten zu Meißner Wei-
nen, Winzergenossenschaft
Meißen, WeinErlebnisWelt
■ Freitag, 2. Mai, und Freitag,
9. Mai, 15 bis 17.50 Uhr
Familientag, Wellenspiel Meißen
■ Freitag, 2. Mai, 19.30 Uhr
Thomas Stelzer and friends, Ju-
biläums-Tour zum 50.!, CD-Prä-
sentation „Fufftsch“; Theater
Meißen




■ Samstag, 3. Mai, 17 Uhr
1. Geistliche Abendmusik - Or-
gelmusik alter und neuer Meis-
ter, Domkantor i.R. Andreas We-
ber, Hochstift Meißen, Dom
■ Samstag, 3. Mai, 19 Uhr
„Klingende Städtepartner-
schaft“; 50 Jahre Städtepartner-
schaft Vitry-sur-Seine - Meißen,
Festveranstaltung mit dem Win-
zerchor und dem Chor „Le Tour-
dion“, Theater Meißen
■ Samstag, 3. Mai, 20 Uhr
„80’s meets Future“ - Disko-Par-
ty „Hafenstraße“ e.V., Saal des
„Hafenstraße“ e.V.
■ Sonntag, 4. Mai, 11 Uhr
„Junge Künstler im Konzert“,
festliches Preisträgerkonzert
der Int. Musikakademie Meißen
e.V., Rathaus
■ Sonntag, 4. Mai, 15 Uhr
Wege zu Cranach, Sonderfüh-
rung, Prof. Dr. Ingo Sandner,
Hochstift Meißen, Dom
■ Dienstag, 6. Mai, 16 Uhr
Führung durch das Schaudepot
Stadtmuseum Meißen





■ Freitag, 9. Mai, 10 Uhr
„Die Elbe von oben“, Ausstel-
lungsbeginn, Stadtmuseum Mei-
ßen
■ Freitag, 9. Mai, 19 Uhr
„Frühlings-Rendezvous im
Schloss“, eine (Ver-)Führung der
Herzogin durch ihren Baumeis-
ter Arnold von Westfalen, Al-
brechtsburg Meissen
■ Freitag, 9. Mai, 19.30 Uhr
„Ilse Bähnert - Mit 80 Jahren um
die Welt“, Elbland Philharmonie
Sachsen, Theater Meißen
■ Samstag, 10. Mai, und Sonn-
tag, 11. Mai
10. Kunstfest Meißen-Cölln rund
um die Johanneskirche, „Hafen-
straße“ e.V.
■ Samstag, 10. Mai, und Sonn-
tag, 11. Mai
„Seit 100 Jahren gehört Neu-
dörfchen zu Meißen“, Stadtspa-
ziergänge mit der Meißnerin,
Treff: Park Siebeneichen
■ Samstag, 10. Mai, 17 Uhr
2. Geistliche Abendmusik - Or-
gelmusik alter und neuer Meis-
ter, Hochstift Meißen Dom
■ Sonntag, 11. Mai, 12 Uhr
Musikalische Genüsse bei MEIS-
SEN®, Manufaktur MEISSEN
■ Sonntag, 11. Mai, 16 Uhr
„Gospelkonzert“ zum Kunstfest
Meißen-Cölln, Gospelchor St.
Afra & Band, Johanneskirche
■ Sonntag, 11. Mai, 19.30 Uhr
„Ich hört eine Amsel schlagen“,
Frühlingskonzert, Chor „Blaue
Schwerter“ e. V. Meißen, Schau-
halle Porzellan-Manufaktur
Meissen
■ Mittwoch, 14. Mai, 18 Uhr
„16 Millionen Jahre Elbe“, Vor-
trag mit Dr. Jan-Michael Lange,
Stadtmuseum Meißen
■ Mittwoch, 14. Mai, 18 Uhr




■ Freitag, 16. Mai, und Frei-
tag, 23. Mai, 15 bis 17.50 Uhr
Familientag, Wellenspiel Meißen
■ Freitag, 16. Mai, bis Sonn-
tag, 18. Mai, 18 Uhr
„Tschechische Literatur gegen
den Strich gebürstet“, Tagung,
Ev. Akademie Meißen
■ Freitag, 16. Mai, 19 Uhr
Im Spannungsfeld zwischen der
„Besten aller Welten“ und der
undenkbaren Fremde, Lesung
mit Irina Brezna, Stadtbiblio-
thek, in der Ev. Akademie Mei-
ßen
■ Freitag, 16. Mai, 19.30 Uhr
„Die Blume von Hawaii“, Operet-
te von Paul Abraham, Eduard-
von Winterstein-Theater, Thea-
ter Meißen




Samstag, 17. Mai, bis Sonntag,
18. Mai
13. Meißner Grafikmarkt, Al-
brechtsburg Meissen
■ Samstag, 17. Mai, 17 Uhr
3. Geistliche Abendmusik - Musik
für Sopran, Trompete & Orgel,
Hochstift Meißen, Dom
■ Sonntag, 18. Mai, 10 Uhr
Internationaler Museumstag
Stadtmuseum Meißen
■ Sonntag, 18. Mai, 12 Uhr
Singegottesdienst zum Sonntag,
Kantate, Domchor, Domkurren-
de, Hochstift Meißen, Dom
■ Sonntag, 18. Mai, 15 Uhr
Tee, Kaffee und Schokolade - die
drei heißen Lustgetränke, Manu-
faktur MEISSEN
■ Montag, 19. Mai, 18 Uhr
Musizierstunde, Musikschule
Meißen
■ Mittwoch, 21. Mai, 19 Uhr
Romantischer Abendbummel
mit der Meißner Bürgerfrau,
Treff: Tourist-Information
■ Freitag, 23. Mai, bis Sonn-
tag, 25. Mai, 18 Uhr
„Mose, der Politiker“, Reihe: Ge-
meinsam mit Jüdinnen und Ju-
den Bibel lesen, Tagung mit Jo-
hannes Bilz, Ev. Akad. Meißen
■ Freitag, 23. Mai, 19 Uhr
Meißner Weingeschichten, aus-
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Anzeige
Die Meißener Stadtwerke GmbH
versorgen ihre Kunden in der
Region zuverlässig mit hochwer-
tigem Trinkwasser.
Pro Tag liegt der spezifische
Pro-Kopf-Verbrauch in Meißen
schätzungsweise bei 129 Liter
(Stand 2010). Um dieses wichti-
ge Lebensmittel zum Verbrau-
cher zu bringen, betreiben die
MSW fünf Wasserhochbehälter,
knapp 142 Kilometer verlegte
Leitung und vier Druckerhö-
hungsanlagen.
In Meißen sind zudem rund
4500 Hausanschlüsse verbaut.
Sehr wenige dieser Anschlüsse
bestehen noch aus Blei. Da die
Stadtwerke stets bemüht sind,
ihr Leitungsnetz ständig zu war-
ten und auf den neusten techni-
schen Stand zu bringen, wurden
in den letzten zehn Jahren, bis
zum 01.12.2013, die meisten
der existierenden Bleianschlüsse
im Zuge vieler Baumaßnahmen
von engagierten Mitarbeitern
ausgebaut und durch geeignete-
re PE-Leitungen aus Kunststoff
ersetzt. „In diesem Jahr wollen
wir die letzten zwölf Bleian-
schlüsse in unserer Rechtsträ-
gergrenze ausbauen und erneu-
ern.“, so Frank Wöhler, Rohr-
netzmeister Gas/Wasser der
MSW.
Damit hat das Unternehmen ei-




Waren es von Ende 2003 bis An-
fang 2013 noch 0,025 Milli-
gramm/Liter, schreibt die seit
01.12.2013 gültige Trinkwasser-
verordnung einen Grenzwert für
den Bleigehalt im Brauchwasser
von 0,010 Milligramm/Liter vor.
Dies wollen die MSW als kun-
dennaher und umweltfreundli-
cher Versorger natürlich dauer-
haft realisieren und verwenden
bei der Installation neuer An-
schlüsse Kunststoff.
Unabhängige Institute kontrol-
lieren zudem in regelmäßigen
Abständen die Qualität des Was-
sers. Somit kann ein sicheres Le-
bensmittel garantiert werden.
Sollten Sie dennoch Fragen oder
Probleme mit Ihrem Trinkwasser
haben, wenden Sie sich einfach
an unsere kompetenten Mitar-
beiter der Meißener Stadtwerke
- sie helfen Ihnen gern weiter!







rechnung erhalten in Deutsch-
land alle Stromkunden von ihren
jeweiligen Energieversorgern ei-
ne Mitteilung über die prozen-
tuale Aufteilung der Stromliefe-
rung nach Primärenergieträgern
- auch Strommix genannt. Dieser
Energieträgermix ermöglicht es
den Kunden, den Strommix ei-
nes Lieferanten bzw. dessen
Stromprodukte zu beurteilen.
Über die Produktauswahl des
Versorgers kann der Kunde
selbst seinen Strommix bestim-
men. Die MSW setzen auf ein
umweltbewusstes Stromkon-
zept und vertreiben im eigenen
Stromnetz zu großen Teilen
nachhaltig erzeugten Strom. So
nutzen die MSW durch
Kraft-Wärme-Kopplung in der ei-
genen Gasturbine erzeugten
Strom, als auch regenerative
Energiequellen, wie Photovol-
taik. Ende des Jahres 2012 wa-
ren Photovoltaikanlagen mit ei-
ner Leistung von 10,5 MWp an
das Netz der MSW angeschlos-
sen. Diese Leistung reicht aus,
um jährlich ca. 10 Mio. kWh
Strom zu erzeugen und so ca.
3.000 Haushalte zu versorgen.
Eine der ältesten Photovoltai-
kanlagen im Stadtgebiet von
Meißen besteht übrigens bereits
seit 2001: die hauseigene Anla-
ge der MSW auf dem Dach des
Lagers in der Karl-Niesner- Stra-
ße. Mit 29,4 % Anteil der erneu-
erbaren Energien am Gesamt-
energieträgermix lag MSW
schon 2012 deutlich über dem
bundesweiten Durchschnitt von
20,8 %. Der Anteil an durch
Kernkraft erzeugtem Strom
liegt mit 15 % unter dem Durch-
schnitt und wurde in den letzten
Jahren reduziert.
Unser Stromlieferungsvertrag
FairNatur bietet Ihnen Strom,
der zu 100% aus erneuerbaren
Energien besteht. Die Anteile
des aus Kohle, Erdgas, Kernkraft
oder sonstigen fossilen Energie-
trägern gewonnenen Stromes
werden hier vollständig durch
die Erzeugung mit Wasserkraft
ersetzt. Sollten Sie sich dafür
oder für unseren günstigsten
Stromliefervertrag Fair-
Strom_privat oder FairVario(Ge-
werbe) interessieren, stehen wir
Ihnen unter der Telefonnummer
03521/ 4601 -35, -36, -38 oder
per E-Mail (vertrieb@stadtwer-
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Die Stadtkasse Meißen weist al-
le Grundsteuerzahlungspflichti-
gen auf die zweite Ratenfällig-
keit der Grundsteuer zum
15.05.2014 hin. Die Ratenhöhe
ist dem letzten Steuerbescheid
zu entnehmen. Ein neuer Steu-
erbescheid ergeht nur, wenn
sich der Betrag oder der Steuer-
pflichtige ändert.
Der Betrag muss am 15.05.2014
beim Empfänger gutgeschrie-
ben sein. Weiterhin besteht
auch die Möglichkeit der jeder-
zeit widerrufbaren Teilnahme
am Lastschriftverfahren. Vordru-
cke dafür erhalten Sie über das
Sachgebiet Steuern bzw. über
das Internet unter www.stadt-
meissen.de Rathaus / Formulare.
Hinweis auf Steuertermine
Einladung zur 53. Sitzung des
Stadtrates, am Mittwoch, dem
30.04.2014, in den Großen Rats-
sitzungssaal des Rathauses zu
Meißen, Markt 1. Beginn der öf-
fentlichen Sitzung: 17.00 Uhr.
Auf der Tagesordnung stehen
im Anschluss an die Einwohner-
fragestunde der Bericht des
Vorsitzenden der Geschäftsfüh-
rung der Agentur für Arbeit Rie-
sa, Thomas Berndt, zur Entwick-
lung des Arbeitsmarktes in Mei-
ßen, die Bestellung des Jurymit-
gliedes der Stadt Meißen in der
Fachjury zur Vergabe des Wis-
senschaftspreises Samuel Hah-
nemann im Jahr 2015; außer-
dem die Instandsetzung des
Mischwasserkanals Gerbergasse
Neugasse, hier die Vergabe der
Bauleistungen Kreuzungsbau-
werk Mühlgraben, der Antrag
auf Einleitung eines Verfahrens
zur Aufstellung einer Ergän-
zungssatzung im Bereich „Am
Schottenberg“ nach § 34 Abs. 4
Baugesetzbuch (BauGB) sowie
die Entscheidung über die An-
nahme oder Vermittlung von
Sach- und Geldspenden, Schen-
kungen und ähnlichen Zuwen-
dungen gemäß § 73 Abs. 5 der
Sächsischen Gemeindeordnung.
Die vollständige Tagesordnung
entnehmen Sie bitte ab
17.04.2014 den Schaukästen am




Vorstehende Sitzungen sind öffentlich. Zeit, Ort und Tagesordnung der öffentlichen
Sitzungen des Stadtrates und seiner Ausschüsse werden in den Schaukästen am Rat-
haus der Stadt Meißen, Markt 1, Außenfront Burgstraße, sowie vor der Johannes-
schule, Dresdner Straße 21, linkes Grundstücksteil für die Dauer von mindestens sie-
ben Tagen ortsüblich bekanntgegeben.
Die Dokumente zu den Sitzungen finden Sie auf der Internetseite der Stadt Meißen
http://www.stadt-meissen.de unter der Rubrik Stadtrat/Ratsinformationssystem.
Terminkalender der öffentlichen
Sitzungen des Stadtrates und seiner
Ausschüsse im April/Mai 2014
Termin Beginn Gremium Sitzungsort
30.04.2014 17 Uhr Stadtrat Rathaus Markt 1,
Großer Ratssitzungssaal
07.05.2014 17 Uhr Sozial- und Kulturausschuss Rathaus Markt 1,
Kleiner
Ratssitzungssaal
14.05.2014 17 Uhr Verwaltungsausschuss Rathaus Markt 1,
Kleiner Ratssitzungssaal
21.05.2014 17 Uhr Bauausschuss Rathaus Markt 1,
Kleiner
Ratssitzungssaal
28.05.2014 17 Uhr Stadtrat Rathaus Markt 1,
Großer
Ratssitzungssaal
Planungsleistungen für die Afra-Grund-






Tagesordnungen, Beschlüsse und Nie-
derschriften der öffentlichen Sitzungen
des Stadtrates und seiner Ausschüsse
können Sie auch jederzeit im Ratsinfor-








Haushaltssatzung der Stadt Meißen für
das Jahr 2014
Beschluss-Nr. 14/5/047
Zuschuss der Stadt Meißen an den erfor-
derlichen Kosten der freien Träger von
Kindereinrichtungen im Jahr 2014
Beschluss-Nr. 14/5/017









Sachzuwendungen an Bedienstete für
besondere Anlässe
Beschluss-Nr. 14/5/007
Besetzung der Stelle Leiterin Rechnungs-
prüfungsamt
Beschluss-Nr. 14/5/048
Städtische Dienste Meißen GmbH - Be-
stellung Geschäftsführer
Beschluss-Nr. 14/5/027
Wahl der Mitglieder des Aufsichtsrates
der Innovations Centrum Meißen GmbH
- Widerruf der Wahl der Mitglieder des
Aufsichtsrates
Beschluss-Nr. 14/5/029
- Wahl der Mitglieder des Aufsichtsrates
Beschluss-Nr. 14/5/033
Beschlüsse der 52. Sitzung des Stadtrates
vom 26.03.2014
Stellungnahme der Stadt Mei-
ßen im Rahmen des Anhörungs-
verfahrens zum Vorentwurf für





Antrag auf Einleitung eines vor-
habenbezogenen Bauleitplan-
verfahren nach § 12 BauGB
Beschluss-Nr. 14/5/016
Instandsetzung Theater Meißen,
Vergabe von Bauleistungen - Los











bäude Leipziger Straße 10, Ver-
gabe von Bauleistungen - Los 08
- Heizung/Lüftung/Sanitär
Beschluss-Nr. 14/5/044
Hortausbau Haus A - Dresdner
Straße 23, Vergabe von Bauleis-





Beschlüsse der 54. Sitzung des
Bauausschusses vom 19.03.2014
Die Stadt Meißen sucht eine/n
ehrenamtliche/n Ortschronistin/
en, die/der bedeutende Ereig-
nisse in der Stadt Meißen in Text
und Bild für künftige Generatio-
nen festhält. Mit der Vergabe
dieser Aufgabe wird die ver-




Wer bereit ist, die Ortschronik
weiterzuführen, geschichtlich in-
teressiert ist und über ein gutes
sprachliches Ausdrucksvermö-
gen verfügt, wird um seine Inte-
ressenbekundung gebeten. Eine
Bewerbung als Team ist mög-
lich. Wünschenswert sind be-
reits vorhandene stadtge-
schichtliche Kenntnisse und die
Bereitschaft, sich mit ortsge-
schichtlichen Themen unter Nut-
zung des hinterlassenen Materi-
als des langjährigen Ortschronis-
ten tiefgründig zu befassen.
Ein ehrenamtlich tätiger Orts-
chronist erhält eine Aufwands-
entschädigung entsprechend
der Entschädigungssatzung der
Stadt. Bei freiberuflicher Aus-
übung kann eine dieser Rege-
lung entsprechende Honorar-
vereinbarung verhandelt wer-
den. Der Ortschronist wird
durch die Einladung zu Veran-
staltungen in das städtische Le-
ben einbezogen und durch das
Archivwesen und die Pressestel-
le der Stadt unterstützt.
Interessenten werden gebeten,
schriftlich eine kurze Bewer-
bung bis zum 10. Juni 2014 an
die Stadt Meißen, Haupt- und
Personalamt, Markt 1, 01662
Meißen, zu richten.
Eine spannende Geschichte: Wer führt
Meißens Ortschronik fort?
Vereinsförderung im Bereich soziale Ver-
eine, Kinder- und Jugendvereine sowie







Wer sich noch dieses Jahr in
Meißen trauen möchte, sollte
sich sputen. Das Standesamt hat
an den Samstagen der Hoch-
zeitshochsaison (bis Oktober)
nur noch wenige freie Termine
zu vergeben.
Folgende Termine sind noch
zu haben:
30.05.2014
11.00 Uhr - Standesamt
05.06.2014
10.00 Uhr - Albrechtsburg
14.06.2014
10.00 Uhr und 11.00 Uhr -
- Standesamt
05.07.2014
10.00 Uhr und 11.00 Uhr
- Standesamt
19.07.2014
 15.00 Uhr - Standesamt
02.08.2014
11.00 Uhr und 13.00 Uhr
- Standesamt
09.08.2014
12.00 Uhr und 13.00 Uhr
- Standesamt
30.08.2014
 10.00 Uhr - Standesamt
12.09.2014
12.00 Uhr - Standesamt
13.09.2014
11.00 Uhr - Standesamt oder
10.00 Uhr Albrechtsburg
20.09.2014
14.00 Uhr - Albrechtsburg
An Wochentagen von Montag
bis Freitag (außer Dienstags)
sind dagegen noch Terminver-
einbarungen möglich.
Im vergangenen Jahr verzeich-
nete das Standesamt insgesamt
258 Eheschließungen. Davon
wollten zwölf Paare auf Schloss
Proschwitz heiraten, 29 auf der
Albrechtsburg und 217 im Stan-
desamt im Rathaus der Stadt.
Beliebtester Hochzeitsmonat
war der Mai.
Für die Trauung 2014 haben sich
bereits über 200 Paare vormer-
ken lassen.
Nur noch wenige freie Hochzeitstermine
an den Wochenenden 2014
Hochzeitspaare sind ganz
verliebt in Meißen
Amtliche Beschlüsse und Bekanntmachungen
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Auf der Grundlage der §§ 4 und
21 der Sächsischen Gemeinde-
ordnung (SächsGemO) für den
Freistaat Sachsen in der Fassung
vom 18. März 2003 (SächsGVBl.
S. 55, S. 159) zuletzt geändert
durch Artikel 1 des G vom 28.
November 2013 (SächsGVBl. S.
822), des Gesetzes zur Neuord-
nung des Brandschutzes, Ret-
tungsdienstes und Katastro-
phenschutzes im Freistaat Sach-
sen vom 24. Juni 2004
(SächsBRKG) zuletzt geändert
durch Art. 6 des G vom 18. De-
zember 2013 (SächsGVBl. S. 970,
1079) und der Verordnung des
Sächsischen Staatsministeriums
des Innern über die Feuerweh-
ren und Brandverhütungsschau
im Freistaat Sachsen (Sächsische
Feuerwehrverordnung -
SächsFwVO) vom 21. Oktober
2005 in der Fassung vom 8. März
2010, zuletzt geändert durch
VO vom 20. August 2012
(SächsGVBl. S. 458) hat der
Stadtrat der Großen Kreisstadt
Meißen in seiner Sitzung vom





(1) Die ehrenamtlich tätigen An-
gehörigen der Freiwilligen Feu-
erwehr Meißen erhalten für die
Teilnahme an Einsätzen, für die
keine Lohnfortzahlung oder Ver-
dienstausfall geltend gemacht
wird, eine Aufwandsentschädi-
gung nach einem einheitlichen
Durchschnittssatz von 6,00 Euro
je angefangene Stunde. Diese
Entschädigung wird sowohl für
alle mit der ehrenamtlichen Tä-
tigkeit zusammenhängenden
Aufwendungen als auch für Zeit-
verlust gezahlt. Mit Inanspruch-
nahme der Entschädigung sind
sämtliche Ansprüche gegen die
Stadt Meißen abgegolten.
(2) Der Berechnung der Zeit ist
die Dauer des Einsatzes von der
Alarmierung bis zum Einsatzen-
de zu Grunde zu legen.
(3) Für ehrenamtliche Angehöri-
ge der Freiwilligen Feuerwehr
Meißen, die beruflich selbstän-
dig sind, regelt sich die Entschä-
digung des ihnen entstandenen
Verdienstausfalls nach § 14 der
Sächsischen Feuerwehrverord-
nung. Bei Inanspruchnahme der
Entschädigung nach Absatz 1
sind sämtliche Ansprüche gegen
die Stadt Meißen abgegolten.
§ 2
Entschädigung für Aus- und
Fortbildungslehrgänge
(1) Die ehrenamtlich tätigen An-
gehörigen der Freiwilligen Feu-
erwehr Meißen erhalten für die
Teilnahme an Ausbildungen zum
Dienst eine Aufwandsentschädi-
gung von 5,00 Euro je Dienst.
(2) Für die Teilnehmer an Aus-
und Fortbildungslehrgängen mit
mehr als zwei aufeinander fol-
genden Tagen werden der ent-
stehende Verdienstausfall und
die notwendigen Auslagen in
tatsächlicher Höhe ersetzt.
(3) Bei Aus- und Fortbildungs-
lehrgängen außerhalb des
Stadtgebietes erhalten die eh-
renamtlich tätigen Angehörigen
der Feuerwehr eine Erstattung
ihrer Auslagen in entsprechen-





(1) Die nachfolgend genannten
ehrenamtlich tätigen Funktions-
träger der Freiwilligen Feuer-
wehr Meißen erhalten eine mo-
natliche Aufwandsentschädi-
gung. Die Aufwandsentschädi-













für die Stellvertreter der Wehr-
leiter und die übrigen Funktions-




Erfüllung der Aufgaben gekürzt
werden.
(3) Die monatliche Entschädi-
gung für die in Abs. 1 genannten
Funktionsträger wird nur für ei-




Für Übungen wird die Entschädi-
gung nach § 1 gewährt.
§ 5
Sicherheitswache
Die ehrenamtlich tätigen Ange-
hörigen der Freiwilligen Feuer-
wehr erhalten bei der Durchfüh-
rung von Sicherheitswachen ei-
ne Aufwandsentschädigung für
jede angefangene Stunde in Hö-
he von 7,50 Euro. Diese Entschä-
digung wird sowohl für alle mit
der ehrenamtlichen Tätigkeit zu-
sammenhängenden Aufwen-
dungen als auch für Zeitverlust
gezahlt. Mit Inanspruchnahme
der Entschädigung sind sämtli-




(1) Für die als Bereitschaftswa-
che eingesetzten ehrenamtlich
tätigen Angehörigen der Freiwil-
ligen Feuerwehr beträgt eine
Aufwandsentschädigung von
35,00 Euro pro Tag.
(2) Für den wöchentlichen Lei-
tungs- und Fahrdienst wird eine
Aufwandsentschädigung in Hö-
he von 15,00 Euro pro Woche
gezahlt.
(3) Die Entschädigungen gemäß
der Absätze 1 und 2 werden so-
wohl für alle mit der ehrenamtli-
chen Tätigkeit zusammenhän-
genden Aufwendungen als auch
für Zeitverlust gezahlt. Mit Inan-
spruchnahme der Entschädi-
gung sind sämtliche Ansprüche




(1) Für die Ausbildung der Mit-
glieder der Jugendfeuerwehr
erhalten die Ausbilder je Ausbil-
dungseinheit eine Aufwandsent-
schädigung in Höhe von 10,00
Euro. Diese Entschädigung wird
sowohl für alle mit der ehren-
amtlichen Tätigkeit zusammen-
hängenden Aufwendungen als
auch für Zeitverlust gezahlt. Mit
Inanspruchnahme der Entschädi-
gung sind sämtliche Ansprüche
gegen die Stadt Meißen abge-
golten.
(2) Für die Ausbildung der Mit-
glieder der Jugendfeuerwehr
erhalten die Ausbildungshelfer
je Ausbildungseinheit eine Auf-
wandsentschädigung in Höhe
von 5,00 Euro. Diese Entschädi-
gung wird sowohl für alle mit
der ehrenamtlichen Tätigkeit zu-
sammenhängenden Aufwen-
dungen als auch für Zeitverlust
gezahlt. Mit Inanspruchnahme
der Entschädigung sind sämtli-






(2) Voraussetzung für die Zah-
lung von Aufwandsentschädi-






gungssatzung tritt am 1. Mai
2014 in Kraft.
(2) Gleichzeitig tritt die Feuer-
wehrentschädigungssatzung
der Stadt Meißen vom 20. De-
zember 2001 außer Kraft.




Nach § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGe-
mO gelten Satzungen, die unter
Verletzung von Verfahrens- und
Formvorschriften zustande ge-
kommen sind, ein Jahr nach ih-
rer Bekanntmachung als von An-
fang an gültig zustande gekom-
men. Dies gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Satzung
nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. die Vorschriften über die Öf-
fentlichkeit der Sitzung, die Ge-
nehmigung oder die Bekannt-
machung der Satzung verletzt
worden sind,
3. der Oberbürgermeister dem
Beschluss nach § 52 Abs. 2
SächsGemO wegen Gesetzwid-
rigkeit widersprochen hat.
4. vor Ablauf der in § 4 Abs. 4
Satz 1 SächsGemO genannten
Frist
a) die Rechtsaufsichtsbehörde
den Beschluss beanstandet hat
oder
b) die Verletzung der Verfah-
rens- oder Formvorschriften ge-
genüber der Stadt unter Be-
zeichnung des Sachverhaltes,
der die Verletzung begründen
soll, schriftlich geltend gemacht
worden ist.
Ist eine Verletzung nach den Zif-
fern 3 oder 4 geltend gemacht
worden, so kann auch nach Ab-
lauf der in § 4 Satz 1 SächsGemO
genannten Frist jedermann die-




In Sachen Mrkaljevic, Kalina ./.
Mrkaljevic, Zlatko wg. Scheidung
wird/werden an Zlatko Mrkalje-
vic, zuletzt wohnhaft Hirsch-
bergstraße 62 in 01662 Meißen,
derzeit unbekannten Aufenthal-
tes, hiermit die gerichtliche Ver-
fügung vom 14.03.2014 nach §§
185, 186 ZPO öffentlich zuge-
stellt. D. genannte/n Schrift-
stück/e kann/können in der Ge-
schäftsstelle d. Amtsgerichts
Meißen im Zimmer 210 (AZ 8 F
221/12) eingesehen werden.
Mit diesem Aushang werden die
Schriftstücke öffentlich zuge-
stellt.
Es können damit Fristen in Gang
gesetzt werden, nach deren Ab-




Ladung zu einem Termin. Die
Versäumung des Termins kann







Meißen über die Öffnungszei-
ten des Briefwahlbüros für
die Wahl am 25. Mai 2014 zum
Europäischen Parlament und
für die gleichzeitig stattfin-
denden Kommunalwahlen
Das Briefwahlbüro für die am
25. Mai 2014 stattfindende
Wahl zum Europäischen Parla-
ment und für die gleichzeitig
stattfindenden Kommunalwah-
len befindet sich im Verwal-
tungsgebäude Markt 1 (Rat-
haus), Zimmer 017, 01662 Mei-
ßen.
Gehbehinderten Wahlberechtig-
ten wird ein barrierefreier Zu-
gang zur Briefwahl ermöglicht.
Betroffene können sich im städ-
tischen Bürgerbüro, Eingang
Burgstraße 32, melden.
Das Briefwahlbüro ist vom 28.
April bis zum 23. Mai 2014 ge-
öffnet.
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag: 9-12 Uhr
Dienstag, Donnerstag 14-18 Uhr
Am 23. Mai 2014 ist das Brief-
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Die Industrie- und Handelskam-
mer Dresden sowie die Hand-
werkskammer Dresden erarbei-
ten derzeitig in enger Zusam-
menarbeit mit dem Landkreis
Meißen, den Großen Kreisstäd-
ten sowie der Wirtschaftsförde-
rung Region Meißen GmbH
(WRM) eine Übersicht über die




und Eigentümern hat die Akteu-
re bewogen, diese Übersicht als
aktiven Beitrag zur Wirtschafts-
förderung aufzustellen.
Um eine repräsentative gewerb-
liche Mietpreisübersicht zu er-
langen, sollten sich möglichst
viele Unternehmer an der Um-
frage beteiligen. Anfang Mai
2014 (18./19. KW) werden die
Fragebögen für die entspre-
chende Mietpreiserfassung an
mehr als 9.000 Unternehmen im
Landkreis durch die IHK bzw.
HWK verschickt.
Die WRM unterstützt die Erstel-
lung der Gewerbemietpreista-
belle und hat auf ihrer Homepa-
ge unter der Rubrik Wirtschafts-
förderung/Aktuelles den Frage-
bogen als PDF-Dokument ver-
linkt. Alle Unternehmer Meißens
sind aufgerufen, sich rege zu be-
teiligen. Die von den Mietern
bzw. Vermietern gewerblicher
Objekte ausgefüllten Fragebö-
gen sind bitte bis 31. Mai an die
IHK (Fax: 0351 28027128) bzw.
HWK (Fax: 0351 4640932) oder
an die WRM an wirtschaftsfoer-
derung@stadt-meissen.de zu
senden.
Gewerbemieten im Landkreis Meißen 2014
Bei den steigenden Temperatu-
ren im Frühjahr zieht es viele
Bürgerinnen und Bürger ins
Freie, auf die Wiesen und Plätze,
Straßen und Cafés.
Dabei rückt vermehrt der öf-
fentliche Raum und dessen Er-
scheinen in unser Augenschein
und Bewusstsein.
Ordnungsamt und aufmerksame
Bürger stellen dabei vermehrt
fest, dass einige Hundebesitzer
die Hinterlassenschaften ihres
Hundes einfach liegen lassen.
Hundekot auf Wegen und Plät-
zen ist nicht nur ein Ärgernis für
Passanten, Radfahrer, Kinderwa-
gen- und Rollatoren-Nutzern, es
ist auch ein Vergehen nach der
Polizeiverordnung der Stadt
Meißen und wird mit einem
Bußgeld bis zu 500 Euro geahn-
det.
Verstöße können auch von Pri-
vatpersonen unter Angabe von
Ort, Zeit und Verursacher an das
Ordnungsamt gemeldet wer-
den.
Die Stadt Meißen hat eigens für
Hundebesitzer Tütenspender
für kostenlose Hundekottüten












Sollten Sie als Hundebesitzer
weitere Vorschläge für Aufstell-
orte solcher Tütenspender ha-
ben, können Sie uns diese gern
mitteilen unter ordnungs-
amt@stadt-meissen.de oder
Ordnungsamt, Markt 3, 01662
Meißen. Die Mehrheit der Hun-
debesitzer geht verantwor-
tungsvoll mit Tier und Umwelt
um. Lassen Sie es nicht zu, dass
eine Minderheit alle Hundebesit-









Am 3. Februar fand an der Pes-
talozzi-Oberschule der Kreisent-
scheid des Vorlesewettbewer-
bes statt. Initiator ist der Bör-
senverein des Deutschen Buch-
handels, der sich Leseförderung
und den Spaß am Lesen seit
1959 zum Ziel gesetzt hat. Dafür
findet jährlich in Klasse sechs ein
schulinterner Wettbewerb statt.
Alle Schulsieger wurden diesmal
in die Aula der frisch renovierten
„Pesta“ eingeladen. Insgesamt
hatten 13 Kinder aller Schulfor-
men aus dem Kreis Meißen Tex-
te vorbereitet. Dabei gab es
Textpassagen, einerseits aus ak-
tuellen Jugendbüchern wie
„Warrior Cats“, andererseits
auch aus Klassikern wie „Ronja
Räubertochter“, „Die drei ???“
oder „Nero Corleone“, ausge-
sucht und für eine ausdrucks-
starke Lektüre vorbereitet. So
konnte sich das Publikum von
spannenden, aber auch witzi-
gen, vor allem aber unterhaltsa-
men Beiträgen begeistern las-
sen.
In der Jury saßen ehemalige
Lehrerinnen sowie Personen des
kulturellen Lebens aus Meißen
und Umgebung. Obwohl alle
Kinder, trotz Nervosität, ihr Bes-
tes gaben, musste es einen Ge-
winner geben. Am Ende über-
zeugte Helene Marie Brühl mit
dem Buch „Eragon - das Ver-
mächtnis der Drachenritter“ die
Jury. Die Pestalozzi-Oberschule
bedankt sich bei allen Teilneh-
merinnen und Teilnehmern so-








Bei den in Dippoldiswalde am
19. und 20. März stattgefunde-
nen Landesmeisterschaften der
Schulen im Wettkampf „Jugend
trainiert für Olympia“ konnten
die Mädchen der Jahrgänge
1999/2000 den 2. Platz errin-
gen. Qualifiziert hatten sich die
fünf Regionalsieger der Bil-
dungsagenturen aus Ost-
sachsen, Dresden (Triebischtal-
schule), Leipzig, Zwickau und
Chemnitz sowie die Sportschule
Dresden.
Die Vorrunde wurde mit einem
2:0 Sieg gegen Brand-Erbisdorf
und einer 1:2 Niederlage gegen
Wilkau-Haßlau abgeschlossen.
Im Halbfinale ging es gegen die
Spielerinnen aus Leipzig. Diese
hatten in ihrem letzten Grup-
penspiel für alle überraschend
die Sportschule Dresden ge-
schlagen. Somit war man auf ei-
nen heißen Kampf eingestellt,
welches sich vor allem im ersten
Satz mit einem knappen 2-Punk-
tevorsprung (26:24) für die
Meißnerinnen bewahrheiten
sollte. Im 2. Satz konnten aus ei-
ner sicheren Abwehr heraus im-
mer wieder erfolgreiche An-
griffsaktionen abgeschlossen
werden. Dadurch wurde dieser
Satz etwas sicherer mit 25:20 zu
Meißner Gunsten entschieden.
Wermutstropfen in dieser Be-
gegnung war die Verletzung von
Clara Lenzner kurz vor Schluss,
sodass sie im Finale nicht zur
Verfügung stand. Da sich gleich-
zeitig im 2. Halbfinale Wilkau-
Haßlau gegen die Sportschule
durchsetzte, kam es im Finale
zum erneuten Aufeinandertref-
fen mit dieser Mannschaft. Wie
in der Vorrunde wurde um jeden
Ball und Punkt gekämpft. Keine
der beiden Mannschaften konn-
te sich entscheidend absetzen.
Am Ende konnte sich die insge-
samt ausgeglichener besetzte
Mannschaft aus Wilkau-Haßlau
mit 25:19 und 25:23 durchsetz-
ten. Letztlich war die Freude
über den Gewinn der Silberme-
daille größer als die verpasste
Chance auf die Teilnahme am
Bundesfinale. Außerdem wurde
Jessica Hain als beste Spielerin
des Turnieres ausgezeichnet.
Für Meißen kamen zum Einsatz:
Jessica Arnold (Kapitän), Clara
Lenzner, Jessica Hain, My Linh
Nguyen, Michelle Leitenberger,
Maria Grille und Aline Merzdorf.
Heiko Pflister
Tag der offenen Tür
an der Schule für
geistig Behinderte
Der Frühling lockt mit Sonnen-
schein und Blütenpracht heraus
aus dem Alltag! In diesem Sinne
möchte Sie die „Schule an der
Nassau“ ganz herzlich zum Tag
der offenen Tür in die Hermann-
Grafe-Straße 36 in Meißen einla-
den. Am 21. Mai um 13.30 Uhr
fällt der Startschuss für tolle
Mitmachvorhaben rund um un-
ser Schulleben. Unter dem Mot-
to „Mit Spiel, Spaß, Sport, Musik
und Tanz die neue Jahreszeit
begrüßen“ laden eine Vielzahl
traditionelle Angebote, wie bei-
spielsweise Auftritte unserer
Tanz-, Breakdance- und Trom-
melgruppe, zahlreiche Stände
zum Staunen, Stöbern und Sel-
bermachen sowie kulinarische
Köstlichkeiten zum Verweilen
ein. Ein besonderes Highlight
wird in diesem Jahr ein Sport-
mobil, freundlich gesponsert
durch die Unfallkasse Sachsen,
sein. Unter anderem haben Sie
Gelegenheit, durch Gespräche
mit der Schulleitung, dem Kolle-
gium, den Therapeuten, Vertre-
tern unseres Schulfördervereins
und natürlich mit unseren Schü-
lerinnen und Schülern, den Lern-
und Schulalltag an unserer Schu-
le und unsere Ganztagsangebo-
te näher kennenzulernen. Zum
Abschluss erwartet jeden Besu-
cher noch eine kleine Überra-
schung zum Mitnehmen. Lassen
Sie sich begeistern von unseren
zahlreichen Ideen rund um eine
„bewegte Schule“. Auf in die
Schule an der Nassau - wir freu-
en uns auf Sie!
Andrea Kröpelin
Schulleiterin
Aus den Schulen der Stadt
Das sind die Vizelandesmeister im Volleyball Foto: privat
Die Siegerin vom Franziskaneum Helene Marie Brühl Foto: privat
Amtliches / Sonstiges
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An Meißens Ortseingängen wur-
den jetzt neue Schilder aufge-
stellt. In neun Sprachen und im
neuen Corporate Design der
Stadt heißen sie die Besucher in
Meißen willkommen und verab-
schieden auf der Rückseite die
Gäste an den Ortsausgängen.
Neue Schilder heißen die Gäste
in Meißen willkommen
Stadtmarketingverantwortliche Anne-Kathrin Liebthal montierte
mit Mitarbeitern des Bauhofs am 10. April eines der ersten Schil-




cken“ lädt ein zum 9. Familien-
wandertag am 1. Mai. Treff-
punkt ist der Kindergarten im Al-
bert-Mücke-Ring. Um 10 Uhr
geht es los.
Wir wandern diesmal zum Spiel-
platz am Krankenhaus Meißen,
wo eine prall gefüllte Schatzkis-
te auf alle Wanderer wartet.
Nach einer Pause mit Spiel und
Spaß geht es zurück zum Kinder-
garten, wo wir uns gegrillte
Würste schmecken lassen kön-
nen.
Wir freuen uns auf alte „Nassau-
Mücken“ mit Eltern, Geschwis-
tern, Großeltern und Freunden.
Wie freuen uns auch auf alle
neuen „Nassau-Mücken“, die bei










Am 18. März fanden sich die Ka-
meradinnen und Kameraden der
Freiwilligen Feuerwehr Meißen
zu ihrer alljährlich stattfinden-
den Jahreshauptversammlung
zusammen. Nachdem im Sep-
tember 1993 ein Brand den
Ratssaal, bzw. die bis dahin dort
befindlichen Büroräume zerstör-
te, waren die Kameraden stolz,
nach 21 Jahren ihre Versamm-




sowie der Jugendwartin konn-
ten sich die Anwesenden ein
Bild über die Aufgaben und den
damit verbundenen Anforderun-
gen an die Feuerwehr machen.
Nach den Grußworten des Ober-
bürgermeisters Olaf Raschke
und des Kreisbrandmeisters In-
go Nestler standen noch Beför-
derungen und Ehrungen an.
Kamerad Mirko Hutterer wurde
zum Brandmeister befördert,
Kamerad Karl Spies zum Lösch-
meister, die Kameraden Frank
Fischer und René Sasum zum
Oberfeuerwehrmann und der
Kamerad Lutz Neumann zum
Feuerwehrmann. Die Kamera-
den Katrin Hamann, Nadine Frie-
demann, Paul Tanner sowie
Maurice Hamann wurden nach
bestandener Probezeit per
Handschlag in die Wehr über-
nommen. Die Kameradin Bärbel
Schneider wurde mit der silber-
nen Ehrennadel der Deutschen
Jugendfeuerwehr ausgezeich-
net. Außerdem wurden die Ka-
meradin Sabine Hornemann für
40 Jahre und der Kamerad Erich







Kreisbrandmeister Ingo Nestler, Gemeindewehrleiter Frank Fi-
scher, Jugendwartin Bärbel Schneider, Stellv. Vorsitzender Kreis-
feuerwehrverband Maik Wähler, Oberbürgermeister Olaf Raschke
(v.l.). Foto: Sven Biele
Die maschinelle Straßenreini-
gung führen die Mitarbeiter des
Bauhofs turnusmäßig nach ei-
nem Tourenplan aus. Dazu wer-
den in Vorbereitung der Reini-
gung Park- und Halteverbotzei-
chen an den betreffenden Stra-
ßen aufgestellt. Wir bitten die
Anwohner der Straßen, diese zu
beachten und rechtzeitig ihre
Fahrzeuge umzuparken. Ebenso
sind die Parkbuchten während
dieser Zeit freizuhalten. Die Ein-
haltung wird durch städtische
Vollzugsbedienstete kontrol-
liert. Bei Nichteinhaltung des
Parkverbotes kann keine nach-
trägliche Reinigung erfolgen.
Gemeinsam mit den jeweiligen





Montag 28.04.2014 Gellertstraße, Marienhofstraße ab Gellertstraße rechts
Dienstag 29.04.2014 Kapellenweg, Marienhofstraße links
Mittwoch 30.04.2014 Wettinstraße zwischen Karl-Niesner-Straße und Kerstingstraße rechts
Freitag 02.05.2014 Wettinstraße zwischen Lessingstraße und Karl-Niesner-Straße rechts
Montag 05.05.2014 Lessingstraße und rechts/links
Wettinstraße bis Talstraße rechts
Dienstag 06.05.2014 Karl-Niesner-Straße rechts/links
Mittwoch 07.05.2014 Wilhelm-Walkhoff-Platz 1. Hälfte
Höroldtstraße komplett
Donnerstag 08.05.2014 Wilhelm-Walkhoff-Platz und 2. Hälfte
Wittigstraße rechts/links
Freitag 09.05.2014 Hirschbergstraße bis Schulbrücke rechts/links
Montag 12.05.2014 Hirschbergstraße (ehem. Triebischtalbahnhof) rechts
Mühlweg rechts/links
Dienstag 13.05.2014 Ilschnerstraße und Böttgerstraße komplett
Mittwoch 14.05.2014 Leschnerstraße, Köhlerstraße, Mönchslehne komplett
Donnerstag 15.05.2014 Rauhentalstraße - Höhe Schreberstufen rechts
Nossener Straße - Höhe Krematorium rechts
Freitag 16.05.2014 Weinberggasse, Kändlerstraße komplett
Montag 19.05.2014 Ratsweinberg bis Ludwig-Richter-Straße rechts/links
Dienstag 20.05.2014 Vorbrücker Straße komplett
Mittwoch 21.05.2014 Melzerstraße komplett
Donnerstag 22.05.2014 Gustav-Graf-Straße komplett
Freitag 23.05.2014 Hainstraße und Parkplatz BSZ komplett
Durch widrige Witterungsbedingungen, Havarieeinsätze oder kurzfristige Baumaßnahmen kann es zu
Veränderungen der Touren kommen.
Sonstige Informationen
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Am 31. März feierte Heinz Gleis-
berg im Kreise seiner Familie,
seiner Freunde und Kollegen sei-
nen 80. Ehrentag. Da ließ es sich
natürlich auch Oberbürgermeis-
ter Olaf Raschke nicht nehmen,
dem langjährigen Stadtrat und
verdienten Meißner persönlich
zu gratulieren.
Der Vater einer Tochter und
stolzer Opa und Uropa hatte
stets das Bedürfnis nach gesell-
schaftlicher Mitgestaltung, poli-
tischer und sozialer Verantwor-
tung. Nach dem Ende seiner be-
ruflichen Laufbahn wollte sich
der einstige Betriebsdirektor
längst nicht zur Ruhe setzen.
Leidenschaftliche Anliegen sind
ihm Sport, Kultur und Soziales.
Seit 1999 ist er deshalb nicht nur
Mitglied im Stadtrat, sondern
auch im zuständigen Ausschuss.
Als Ältester des Stadtrates zu
Meißen hat sich Heinz Gleisberg
kommunalpolitisch manches Mal
für die gute Sache aufgerieben
und um Entscheidungen gerun-
gen. Gemeinsam mit seinen
Stadtratskollegen aller Fraktio-
nen erzielte das Mitglied der
LINKEN große Erfolge für Mei-
ßen. Mit Erfahrung, Leiden-
schaft und Energie machte er
sich um das Gemeinwohl und die
Belange seiner Mitbürgerinnen
und Mitbürger verdient.
Das wichtigste Credo von Heinz
Gleisberg ist das lebenslange
Lernen. Auch in seiner Freizeit
spielt das Thema Horizonterwei-
terung für den begeisterten
Wander- und Reisefreund eine
große Rolle. Für seinen Einsatz






Heinz Gleisberg ist 80 Jahre alt
Oberbürgermeister Olaf Raschke gratulierte Heinz Gleisberg
persönlich. Foto: privat
Deutschlands größter Optiker
Fielmann stiftet der Stadt Mei-
ßen für die Gestaltung der Frei-
anlagen der neuen Zweifeld-
Sporthalle „Heiliger Grund“ im
Stadtteil Niederfähre/Vorbrücke
14 Laubbäume und Solitärgehöl-
ze. Am 4. April setzten Oberbür-
germeister Olaf Raschke und
der Leiter der hiesigen Fiel-
mann-Niederlassung, Michael
Bornemann, zum gemeinsamen
Spatenstich für die Pflanzung
an. „Ich freue mich, dass sich
Fielmann schon seit Jahren für
eine grüne und lebenswerte
Stadt Meißen engagiert“, so
Oberbürgermeister Raschke.
Das Gelände um die 2013 neu
eröffnete Sporthalle im Heiligen
Grund wird durch die diesjährige
Baumspende weiter aufgewer-
tet.“ Michael Bornemann be-
tont: „Wir pflanzen Bäume nicht
für uns, wir pflanzen Bäume für
nachkommende Generationen.
Und so hoffe ich, dass noch viele
Kinder an diesem Grün Freude
haben werden.“ Im Zuge der Sa-
nierung und des Umbaus der
ehemaligen Schwimmhalle wur-
den die Freianlagen vor dem Ge-
bäude erneuert, da in diesem
Bereich das ehemalige Ein-
gangsgebäude abgebrochen
wurde und nicht genügend Park-
flächen zur Verfügung standen.
So entstanden bereits eine neue
Zuwegung, eine behindertenge-
rechte Rampe, eine Pkw-Parkflä-
che vor dem Gebäude und eine
Grünfläche. Die neuen Bäume
werden zum einen als säulenar-
tige Gruppen links und rechts
des Haupteingangs angeordnet,
zum anderen auf weiteren Flä-
chen rund um die Halle verteilt.
Das Unternehmen Fielmann
pflanzt für jeden Mitarbeiter je-
des Jahr einen Baum, bis heute




Fielmann stiftet 14 Bäume für die Stadt Meißen
Reinhold Zieger, Inhaber Baumschule Zieger; Oberbürgermeister
Olaf Raschke; Michael Bornemann, Filialleiter Fielmann Meißen
packten bei der Pflanzung mit an. Foto: Stadt
2004 hatten der Maler und Gra-
fiker Wolfgang E. Herbst-Silesi-
us, die Verlegerin Bettina Vikto-
ria Henning und die Objekt-
künstlerin Else Gold die Idee da-
zu, sechsmal im Jahr Lyrik und
Prosa mit Grafiken von Künstle-
rinnen und Künstlern aus Sach-
sen und der Welt zu verbinden.
So sind nun 60 Autoren und Au-
torinnen und 60 Künstler und
Künstlerinnen in den 60 ZÜND-
BLÄTTCHEN versammelt. Im
Rahmen der Gemeinschaftsaus-
stellung ZB Terzett gibt es ein
Wiedersehen mit ihnen.
Der Name der Ausstellung
kommt nicht von ungefähr: Ein
ZÜNDBLÄTTCHEN vereint je-
weils einen bildenden Künstler,
einen Schriftsteller und die he-
rausgebende Produzentin. Ein
solches TERZETT spiegelt sich
auch in den Kooperationspart-
nern wieder, die die Ausstellung
über drei Monate hinweg mit ei-
nem vielfältigen Programm be-
gleiten. Die Stadt Meißen feiert





In der Ausstellung spielt das
„kleine Format“ - sprachlich wie
bildnerisch - eine große Rolle. So
werden 60 Originalgrafiken
(Zeichnungen, Radierungen, Mo-
notypien, Holzschnitte usw.) zu
sehen sein, erweitert durch aus-
gewählte Arbeiten, die die Her-
kunft der Künstler aus unter-
schiedlichen Kunstgattungen
zeigen. Ihnen zur Seite stehen
Texte aus 60 ZÜNDBLÄTTCHEN.
Rund um die Ausstellung ist ein
umfangreiches Veranstaltungs-
programm mit den beteiligten
Künstlern und Schriftstellern ge-
plant, wie beispielsweise Lesun-
gen im Rahmen des Meißner Li-
teraturfestes vom 5. bis 9. Juni
2014 oder ein Ausstellungsrund-
gang mit „Literarischem Pick-
nick“ im Juli. Das vollständige
Programm lesen Sie im nächs-
ten Amtsblatt.
Vernissage: 23. Mai 2014, 19.30
Uhr, Albrechtsburg Meissen




Wieder werden die Bretter he-
rausgeholt und die Figuren ge-
setzt - beim 8. Meißner Schüler-
schachturnier im Meißner Rat-
haus. Wer fordert 2014 Revan-
che? Welcher Bauer wird bei der
Neuauflage des Meißner
Schachturniers als erster ins
Rennen geschickt? Wer hat in
diesem Jahr die beste Taktik?
Für das 8. Schachturnier sucht
die Stadt Meißen wieder schach-
begeisterte Kinder und Jugend-
liche zwischen 5 und 18 Jahren,
die am Sonnabend, 14. Juni im
Großen Ratssaal um die begehr-
ten Schachpokale ringen.
Anmeldungen sind ab sofort mit
Angabe des Namens, Alters, Ein-
richtung/Schule und Klasse/Ver-
ein per E-Mail an schachschule-
meng@t-online.de möglich. Ge-
spielt wird in sieben Gruppen.
Die detaillierte Ausschreibung
ist auf der Internetseite
www.schachschulemeng.com zu
finden. Am 14. Juni erfolgt bis
9.30 Uhr die persönliche Regis-
trierung vor Ort, bevor die Grup-
pen eingeteilt und die erste
Runde ausgelost wird.
Mehr als 100 Mädchen und Jun-
gen kamen im vergangenen
Jahr in den Ratssaal, um unter
sich die Besten im königlichen
Spiel zu finden. Erstmals waren
Wartelisten notwendig, da der
Platz im Saal mit 120 Teilneh-
mern begrenzt ist. Zeitiges An-
melden lohnt sich also.
Auch in diesem Jahr wird das
Turnier durch die Stadt Meißen
initiiert und organisiert und sei-
tens der Schachschule Meng
fachlich getragen. Zum achten
Mal in Folge unterstützt die
Sparkasse Meißen das Schüler-
schach-Turnier finanziell. Dafür
gilt unser Dank.
Parallel zum Meißner Schüler-
schachturnier findet in diesem
Jahr wieder das Kinderfest der
Rotary in Kooperation mit der
Stadt Meißen statt. An diesem
Tag werden auch die Begrü-
ßungsmedaillen an die Meißner
Kinder vergeben, die zwischen
1. Juli 2013 und 31. Mai 2014
geboren sind bzw. werden. Nä-
here Informationen dazu im
nächsten Amtsblatt.
8. Meißner Schülerschachturnier
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Eine abenteuerreiche Zeit war-
tet auf die Kinder im Wellenspiel
Meißen. Das Freizeitbad lädt in
den Sommerferien zum Som-
merlager mit Schwimmkurs ein.
Vom 21. bis 26. Juli 2014 haben
Mädchen und Jungen zwischen
acht und zwölf Jahren die Mög-
lichkeit, das Schwimmen zu er-
lernen oder die bereits vorhan-
denen Schwimmfähigkeiten wei-
ter auszubauen und zu festigen.
Neben dem täglichen Schwimm-
training steht in dieser Woche
vor allem der Spaß an erster
Stelle. So gehören sportliche
Spiele, erlebnisreiche Tagesaus-
flüge in die Umgebung sowie
ein Stadtspaziergang in Meißen
zum Programm. Auch außerhalb
der Kursstunden können die Kin-
der das Bad nutzen und nach
Herzenslust im Wasser toben
und spielen.
Während des Lagers übernach-
ten die Mädchen und Jungen in
Zelten auf dem Freibadgelände.
Höhepunkt des Zeltlagers ist ein
zünftiger Grillabend. Die Zelte
werden vom Wellenspiel zur
Verfügung gestellt. Luftmatrat-
ze, Schlafsack und persönliche
Ausrüstung sind von den Teil-
nehmern mitzubringen. Im Preis
von 185 Euro sind außerdem be-
reits die Kosten für den
Schwimmkurs und für die Voll-
verpflegung während der sechs
Kurstage enthalten.
Eine rechtzeitige Anmeldung si-
chert die Teilnahme am Kurs. Im
Wellenspiel oder unter der Ruf-
nummer 03521 701130 gibt es
weitere Informationen und hier
werden auch die Anmeldungen
entgegengenommen. Dabei
wird eine Anzahlung in Höhe
von 50 Euro fällig.
Spannendes Sommer-Abenteuer im Wellenspiel
Bei Spiel und Spaß in einer Woche Schwimmen lernen
Früh übt sich: Schon jetzt kann man sich für den Wellenspiel-Schwimmkurs in den Sommerferien an-
melden. Foto: Wellenspiel
■ Der Kurs „Fit mit Wasser-
kraft und Genuss“ begleitet
Interessierte auf dem Weg
zur gesunden Ernährung und
damit zu mehr Wohlbefinden
einschließlich Aquajogging.
■ Vom 4. Mai bis 16. Juli
2014 findet das Programm
statt. (siehe Angebote im In-
ternet unter www.wellen-
spiel.de oder Flyer im Bad)
■ Kursbeginn: 4. Mai jeweils
Mittwoch von 18 bis 20 Uhr
■ Kursdauer: 10 Übungsein-
heiten
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25.02.2014 Hanna Margarete Bube
      Sandra Bube und
      Rico Ulrich Bube-Förster
03.03.2014 Anna Sophie Thiele
      Michaela Sperfeld und
      André Thiele
05.03.2014 Sina Maria Kade
      Anke Maria Kade und
      Lars Frank Wild
05.03.2014 Adrian Herbert Peters
      Nicole Peters und
      Andreas Manfred Zeiler
06.03.2014 Felix Bode
      Rita Bode
06.03.2014 Eva Marie Schlier
      Denise und Michael Schlier
07.03.2014 Marisa Elisa Jauer
      Elisa Carola Jauer und
      Robert Schemmel
11.03.2014 Marvin Pascal Pietsch
      Stefanie Pietsch und
      Sebastian Thiele
11.03.2014 Oskar Dietmar Kalkowski
      Elisabeth Kalkowski und
      Rico Ebert
12.03.2014 Norwin Ernst Dieter Opitz
      Sindy Sieder und Denny Opitz
12.03.2014 Mia Kummer
      Carola Kummer und
      Karsten Höntzsch
12.03.2014 Phillip Robert Wolf
      Mandy Wolf
13.03.2014 Phil Luca Bier
      Luisa Elisabeth Bier
14.03.2014 Aaron Panitz
      Belinda und Patrick Panitz
16.03.2014 Hannes Udo Raue
      Sandra Raue
16.03.2014 Felix Reinhardt
      Anne Reinhardt und
      Sascha Taubert
18.03.2014 Finn Henry Lutz
      Mandy Lutz
19.03.2014 Malik Müller
      Maria Müller und Maik Stehr
19.03.2014 Emma Rosalia Damme
      Christin Seidel und
      Marcel Damme
19.03.2014 Fynn Luca Wolf
      Mandy Wolf
20.03.2014 Amélie-Sophie Furchert
      Katlen Rätzel und
      Jens Furchert
21.03.2014 Willi Hausdorf
      Brit und Guido Hausdorf
25.03.2014 Paulina Anett Weislo
      Anett Weislo und
      René Wolfgang Bellon
26.03.2014 Maddox Heinze
      Yvonne und Michael Heinze
28.03.2014 Pia und Bella Tietze
      Jana und Andre Tietze
28.03.2014 Klara Weiße
      Katrin Däbler und
      Roman Weiße
Geburten in Meißen
OB Olaf Raschke gratuliert herzlich zu folgenden Geburten:
Für die kommenden Sommerfe-
rien hat die Zethauer Kinder-
und Jugendfreizeitstätte „Grüne
Schule grenzenlos“ ein bunt ge-
mischtes und erlebnisreiches
Programm aus Spiel und Aben-
teuer in der Natur parat. Spaß
bei Sport und Wettbewerben
mit neuen Freunden und fetzi-
gen Betreuern kommen dabei
nicht zu kurz. Der Besuch des Er-
lebnisbades in Mulda mit 80 m
Rutsche und ein Ausflug in das
Erzgebirge sind ebenso dabei
wie ein Kinoabend, eine selbst
gestaltete Disco, Kinderbackstu-
be, Kreatives Gestalten mit Na-
turstoffen, Erleben einer Som-
mernacht am Lagerfeuer und
noch einiges mehr. Die Über-
nachtung erfolgt im festen
Haus, der „Grünen Schule gren-
zenlos“. Die Ferienlager finden








Erlebnisse inmitten der erzgebirgischen Natur - damit punktet die
Zethauer Freizeitstätte „Grüne Schule grenzenlos“. In historischen
Kostümen wird mit Flachs gearbeitet. Es entstehen Souvenirs aus
der Faser dieser Pflanze. Bildung auch in den Ferien. Foto: privat
Möbel Hülsbusch zahlt Geld für die alte Matratze
Aktions-Einkaufsvorteile für alle – von 50 Prozent Rabatt bis 100 Euro für die alte Matratze
Weinböhla – Was un-
glaublich klingt, ist bei 
Möbel Hülsbusch Reali-
tät: Der Einrichtungsspe-
zialist zahlt seinen Kun-
den ab sofort bares Geld 
für die ausgediente Ma-
tratze. Die Hülsbusch-
Aktion macht´s möglich. 
„Sage und schreibe bis zu
100 Euro gibt´s bei uns 
im Rahmen dieser Son-
der-Aktion für die alte 
Matratze, wenn der Kun-
de sich bei uns für eine 
neue Marken-Matratze 
entscheidet. Mit dieser 
Aktion sparen unsere 
Kunden nicht nur viel 
Geld.
Als Extra-Service holen 
wir die alten Matratzen 
sogar ab und entsorgen 
diese fachgerecht. 
Mehr Service und Geld 
sparen geht nicht. Das ist 
doch eine super Nachricht 
für alle, die besser schla-
fen wollen“, erklärt Ge-
schäftsführer Jan Hüls-
busch. Doch er und sein 
Team haben ihren Kun-
den in diesem Jahr noch 
mehr zu bieten. Ausge-
suchte Marken-Sets, be-
stehend aus hochwertigen 
Matratzen und Lattenros-
ten, gibt´s während der 
Aktion zum halben Preis. 
„Wer bei uns kauft, erhält 
Rabatte bis zu 50 Pro-
zent. Das ist die Riesen-
Chance für alle Schnäpp-
chenkäufer, bares Geld 
zu sparen. 
Bei den Produkten han-
delt es sich ausschließ-
lich um Qualitätsprodukte
„Made in Germany“. 
Sondereinkäufe über un-
seren Verband verschaf-
fen unseren Kunden 
solche Einsparungen“, 
sagt Jan Hülsbusch wei-
ter. Doch wer die besten 
Schnäppchen machen 
möchte, sollte keine Zeit 
verlieren. Die Aktion 
bei Möbel Hülsbusch 
läuft nur vom 19. April 
bis 03. Mai 2014.
Geschäftsführer Jan Hülsbusch lädt zur besonderen 
Matratzen-Aktion ein.
– Anzeige –
Möbel Hülsbusch, Ehrlichtweg 3–9
in Weinböhla, Telefon 035243/3380
Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 10–19 Uhr , Sa. 9–16 Uhr
Sonstige Informationen
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Vom 9. Mai bis 2. November
2014 findet im Stadtmuseum
Meißen die Sonderausstellung
„Die Elbe - Landschaft und Na-
turraum“ zusammen mit der
Magdeburger Fotoausstellung
„Die Elbe aus der Luft“ statt.
Die Elbe ist das landschaftlich
und städtebaulich prägende Ele-
ment unserer Stadt. Auch in un-
serer Stadtentwicklung ist der
Elbestrom bestimmendes Ele-
ment. Über viele Jahrhunderte
war die Elbe Nahrungsreservoir
und selbst der Weinbau ver-
dankt dem Fluss eine seiner
Grundlagen - ein mildes und sta-
bilisierendes Klima. Wohin man
schaut - kaum eine Sache in Mei-
ßen und Umgebung, die nicht
Berührungspunkte mit der Elbe
hat.
Zentraler Bestandteil der Son-
derausstellung ist die Fotoaus-
stellung „Die Elbe aus der Luft“,
die im Stadtplanungsamt der
Landeshauptstadt Magdeburg
konzipiert wurde. Sie stellt den
ca. 1.090 km langen Lauf der El-
be von der Quelle im Riesenge-
birge bis zur Mündung in die
Nordsee bei Cuxhaven vor. Die
Fotos des Magdeburger Foto-
grafen Michael Kranz entstan-
den aus dem Flugzeug heraus
und geben erstaunliche Eindrü-
cke von der Flusslandschaft, den
Bauwerken und Siedlungen an
den Ufern der Elbe. Die Texte
von Sabine Tacke aus Magde-
burg begleiten den Lauf der El-
be unter verschiedenen Aspek-
ten. Zusätzlich hat das Stadtmu-
seum zahlreiche Exponate aus
Museen entlang der Elbe entlie-
hen: Schiffsmodelle aus Pirna,
Dresden und Lauenburg oder
Tierpräparate aus dem früheren
Tierkundemuseum Dresden.
Nicht zuletzt hat das Stadtmu-
seum aus der eigenen Samm-
lung sowie aus dem Stadtarchiv
Meißen neben etwa 60 Gemäl-
den und Grafiken, die die Elbe-
landschaft in unserem Kreis vor-
stellen, zahlreiche weitere Mu-
sealien ausgestellt. Im Mittel-
punkt der Sonderausstellung
steht die 2007 restaurierte ca.
10 m lange Schluppe, hergerich-
tet als Boot eines Elbfischers.
Während der Ausstellungsdauer
sind einige thematische Veran-
staltungen geplant:
- 14. Mai, 18 Uhr: Vortrag von Dr.
Jan-Michael Lange (Sencken-
berg Naturhistorische Sammlun-
gen Dresden): „16 Millionen Jah-
re Elbe“
- 12. Juli, 19 bis 20 Uhr: Füh-
rungsangebote (Lange Nacht)
sowie Lesung aus Emil Zöllners
„Mein Elbebuch“ (22 Uhr).
- 10. September, 18 Uhr: Vortrag
von Matthias Pfeifer (Staatliche
Fischereibehörde Königswart-
ha): Die Fischfauna in der Elbe -
Gestern und Heute.
Zur Ausstellung „Die Elbe aus
der Luft“ erschien im Verlag Jan
Stekovics auch ein prächtiger
Bildband, der für 35 Euro im
Stadtmuseum erhältlich ist.
Die Ausstellung des Stadtmuse-
ums Meißen am Heinrichsplatz 3
hat Dienstag bis Sonntag sowie
am Pfingstmontag von 10 bis 18
Uhr geöffnet
Die Elbe - Landschaft und
Naturraum + „Die Elbe
aus der Luft“
Elbe an der Bosel, Gemälde von Walther Meinig, 1953.
Auf dem Roßmarkt und am Elb-
kai haben die Mitarbeiter des
Bauhofes im April vierzehn
Pflanzkübel aus Beton aufge-
stellt und mit einer buntblühen-
den Frühjahrsbepflanzung aus-
gestattet.
Geplant ist für die Kübel eine
wechselnde saisonale Bepflan-
zung. Die Pflanzkübel sind mit
einem Wasservorratsspeicher
ausgestattet um ein optimales
Wachstum und eine reiche Blü-
tenfülle zu gewährleisten.
11.494 Euro investiert die Stadt
Meißen in die neuen Pflanzgefä-
ße. Sie sind der Ersatz für die
verschlissenen und nach dem
Hochwasser 2013 zerstörten
Holzpflanzkübel.
Kleiner Nachteil der neuen Be-
hälter: Die Pflanzkübel können
bei Veranstaltungen nicht mehr
versetzt werden. Dafür sind sie
widerstandsfähiger gegen Hoch-
wasser und auch gegen den
Zahn der Zeit.
Neue Pflanzkübel in bunter Pracht
Frühlingsstimmung
in Meißen
Sabine Krahl und Dagmar Lötzsch von der Stadtgärtnerei pflanzen
die ersten Stiefmütterchen Foto: Stadt Meißen
6. Mai 2014, 9.30-17.30 Uhr · Heinrichsplatz
Infomobil – Informationen zur Europawahl
15–16 Uhr: Treffen Sie Europaminister Dr. Martens
Sonstige Informationen
15
04/2014 | 25. April 2014
Folgende ältere Mitbürgerinnen
und Mitbürger haben im Monat
April Geburtstag und erhalten




   90. Geburtstag
04.04. Kurt Fruhnert
   100. Geburtstag
05.04. Charlotte Lehmann
   91. Geburtstag
05.04. Elvira Schumann
   93. Geburtstag
05.04. Kurt Tuchel
   91. Geburtstag
06.04. Martin Erler
   93. Geburtstag
06.04. Werner Panier
   93. Geburtstag
06.04. Ilse Wilde
   92. Geburtstag
07.04. Friedrich Martin
   94. Geburtstag
07.04. Herbert Rost
   92. Geburtstag
10.04. Elisabeth Bartsch
   92. Geburtstag
11.04. Gerta Ramsch
   95. Geburtstag
12.04. Inge Perthus
   92. Geburtstag
13.04. Anna Grafe
   92. Geburtstag
14.04. Rudolf Rost
   91. Geburtstag
15.04. Dawea Arnhold
   95. Geburtstag
17.04. Hildegard Jähne
   92. Geburtstag
17.04. Gretel Schmidt
   92. Geburtstag
17.04. Irmgard Ziegenbalg
   90. Geburtstag
20.04. Margarete Gaitzsch
   94. Geburtstag
21.04. Lina Göbel
   97. Geburtstag
23.04. Elisabeth Klunker
   93. Geburtstag
23.04. Ruth Rajek
   92. Geburtstag
24.04. Susanne Ehrt
   90. Geburtstag
24.04. Charlotte Krumbein
   92. Geburtstag
26.04. Gertraude Neweczersal
   90. Geburtstag
27.04. Hildegard Starke
   90. Geburtstag
28.04. Gisela Kny
   94. Geburtstag
29.04. Werner Förster
   94. Geburtstag
29.04. Anneliese Urban
   92. Geburtstag
30.04. Ingeborg Winkler
   90. Geburtstag
Geburtstage
Die nächste Seniorensprech-
stunde findet statt in der Stadt-
verwaltung Meißen, Markt 1
2. Obergeschoss, Zimmer
204/205
Donnerstag, 8. Mai 2014,
10 bis 12 Uhr.
Die Mitglieder dieser Vertretung
würden sich über regen Zu-
spruch und Interesse an dieser
Sprechstunde freuen.
Zugleich besteht in der Zeit von
10 bis 11 Uhr die Möglichkeit,
mit der Meißner Bürgerpolizistin
ins Gespräch zu kommen.
Telefonischer Kontakt ist in die-






Ein offenes Ohr für die
Sorgen und Hinweise der
Älteren.
Jeden Donnerstag
10 bis 12 Uhr
erreichen Sie einen An-
sprechpartner für Ihre An-
liegen.




Montag, 5. Mai 2014,
17 bis 18 Uhr
Telefonischer Kontakt ist in
dieser Zeit möglich unter der
Rufnummer
03521 467462.
Der Friedensrichter und seine
Vertreterin freuen sich über
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Alte Spaargasse 10 A · 01662 Meißen
Tel. (0 35 21) 73 16 17 · Funk 01 72-3 50 67 92
Fax (0 35 21) 71 16 67
www.bauunternehmen-wunner.de · info@ bauunternehmen-wunner.de
Mauerwerksanierung
Bauwerkstrockenlegung 
Neubau – Umbau – Ausbau
Garten- und Landschaftsbau
(0 35 21) 400 500
®
Wir kommen, wie gerufen!
seit 1992
NEUE WOHNUNG GESUCHT?
Wohnungen in Meißen 
oberhalb der Albrechtsburg zu vermieten
1- und 2-Raumwohnungen, gute Ausstattung, mit Blick 
über Meißen provisionsfrei zu vermieten.
1–2 RWE im EG, OG oder DG, 44–60 m
2
195€–300€ KM + 120€ NK + 36€ TG/10€ Stellplatz
Besichtigungen und Informationen über:
Merkel GmbH & Co. KG
Herr Jürgen Dörrstock, Tel.: (0 35 21)40 27 27 und (0172)3 88 20 50 
Terminvereinbarungen erwünscht
Kommunikation
Handy • Internet • Festnetz
Car-HiFi
Autoradio • Navigation • Ortung
Beschallung
• audio art • KARL HÄRTWIG
ACR – vodafone 
     01662 Meißen
Bergstr. 1 / Ecke Dresdner Str.
Tel. (0 35 21) 71 16 12 · www.audioart.de
Sonstige Informationen
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Am 10. und 11. Mai feiert das
Kunstfest Meißen seine 10-jähri-
ge Jubiläumsausgabe. Rund um
die Johanneskirche, zwischen
Lutherplatz und St.-Urban-Kir-
che, wurde das Kunstfest im
Sommer 2004, initiiert durch en-
gagierte Künstler, Gewerbetrei-
bende und Anwohner, aus der
Taufe gehoben. Das angestreb-
te Ziel war es, den Standort Mei-
ßen-Cölln kulturell zu beleben.
Mittlerweile wird das Fest in Zu-
sammenarbeit der AG Kunstfest,
dem Pfarramt der Johanneskir-
che und dem Soziokulturellen
Zentrum „Hafenstraße“ e. V., un-
ter der Schirmherrschaft des
Meißner Oberbürgermeisters,
gestaltet und ausgerichtet und
ist zu einem etablierten Termin
im Kulturkalender der Stadt ge-
worden.
In diesem Jahr erwarten wir
über 150 Künstler und Kunst-
handwerker, die ihre „Zelte“ auf
dem Ausstellungsgelände auf-
schlagen, ihre Arbeiten ausstel-
len und zum Kauf anbieten. Ein
buntes Spektrum von Musik,
Tanz, Bühnenshow und Modevi-
sionen, bis hin zur Zauberei, wer-
den den Meißnern und ihren
Gästen geboten. Sowohl Arthur
Felger, der Intergastra-Gewinner
im chinesischen Gemüse- und
Fruchtschnitzen 2010, als auch
der „Erzgebirgische Holzwurm“
Heiko Reyher werden wieder ih-
re Schnitzkunst im „Großen“ und
„Kleinen“ präsentieren. Der Akti-
onskünstler Ralf Dunkel, alias
Mr. Dark, wird mit seinem, im
„Guinnessbuch der Rekorde“
stehenden, 15 m langen Pinsel,
vor Ort fantastische Bilder er-
schaffen.
An zwölf Veranstaltungsorten
wird Kunst für den Besucher
sicht- und erlebbar gemacht. Un-
ter anderem werden die St.-Ur-
ban-Kirche, das „Tor“, die Kunst-
scheune und das „Atelier Sau-
ke“, als Ausstellungsräume für
Maler und Grafiker zur Verfü-
gung stehen. Konzerte, Theater,
Programme der kleinen Form
und vieles mehr werden den Be-
sucher unterhalten. Für die
jüngsten Gäste wird es eine Pup-
penbühne, einer Kinderkunst-
meile und Kinderschminken, so-
wie beliebte und bekannte
„Draußen-Spiele“ geben. Ein
„Märchenhafter Stadtspazier-
gang“ im Rahmen des traditio-
nellen Fackel- und Lampionum-
zugs, sowie das Höhenfeuer-
werk der Meißner Firma Peter
Falk, werden den Samstagabend
beenden.
Wie in jedem Jahr stellen Wett-
bewerbsteilnehmer ihre „Kunst
im öffentlichen Raum“, diesmal
unter dem Titel „Glück“ aus. An
beiden Festtagen wird das Publi-
kum und eine unabhängige Jury
entscheiden, welcher der klei-
nen und großen Künstler das
eindrucksvollste Exponat prä-
sentiert hat, und somit eine der
beiden begehrten Trophäen er-
hält, die der Steinmetz Peter
Kessler eigens für diesen Wett-
streit geschaffen hat.
Zu jedem großen Fest gehört
natürlich auch die gastronomi-
sche Versorgung, die vielfältig
gesichert ist. Von der Bratwurst
bis Langos, von Eis bis Kuchen,
da bleibt kein Wunsch offen.
Das vielfältige und erlebnisrei-
che Veranstaltungsprogramm
garantiert Unterhaltung für die
ganze Familie. Selbstverständ-
lich ist der Eintritt zum Fest wie-




Das 10. Kunstfest lädt zum Bummeln, Staunen und Genießen ein
Kultur erleben und Vielfalt
entdecken
Zum 20. Mal haben Gaststätten
im Bereich der Sächsischen
Weinstraße die Möglichkeit, sich
um das Prädikat „Besonders
empfohlen an der Sächsischen
Weinstraße“ zu bewerben. Eine
solche Auszeichnung ist mit ex-
klusiven Vermarktungsmöglich-
keiten über den Tourismusver-
band Sächsisches Elbland ver-
bunden. Das Prädikat für die re-
gionale Weingastronomie ge-
hört zu den Maßnahmen, mit
denen sich das Urlaubsgebiet als
Kultur-, Natur- und Genussregi-
on profilieren will. Deshalb ge-
nießen die prämierten Gaststät-
ten eine Sonderstellung bei der
Bewerbung der Region, wenn es
um das Thema Weingenuss im
Sächsischen Elbland geht.
Gemeinsam mit dem Deutschen
Hotel- und Gaststättenverband
Sachsen sowie dem Weinbauver-
band Sachsen wurden Kriterien
erarbeitet, die bei der Vergabe
des Prädikates erfüllt sein müs-
sen. Das sind 15 Anforderungen
zu unterschiedlichen Aspekten
der Gastronomie wie dem Wein-
angebot, der Servicekompetenz,
dem Ambiente. Beispielsweise
sollte das Thema Wein deutlich
im Gastraum sichtbar sein und
Informationsmaterial zum Wein-
tourismus in Sachsen ausliegen.
Damit der Gast die Vielfalt hoch-
wertiger Weine hier in Sachsen
kosten kann, sollten mindestens
zehn sächsische Weine von min-
destens zwei Weingütern auf
der Weinkarte zu finden sein.
Dabei besteht die Forderung
nach dem Ausschank von min-
destens fünf Qualitätsweinen.
Die Möglichkeit kleiner sponta-
ner Weinproben für Einzeltouris-
ten gehört ebenso zu den Krite-
rien wie der Außer-Haus-Verkauf
sächsischer Weine. Fragen inte-
ressierter Gäste zum Weinanbau
und zur Sächsischen Weinstraße
ist mit Fachkenntnis zu begeg-
nen. Um dieses Wissen zu erhal-
ten, werden Seminare und Stu-
dienreisen an der Weinstraße
angeboten.
Die Bewerbung um das Prädikat
„Besonders empfohlen an der
Sächsischen Weinstraße“ ist bis
zum 30. April 2014 möglich. In-




(Fabrikstraße 16, 01662 Meißen,




an der Sächsischen Weinstraße
Bewerbungsfrist für
Gastronomie-Prädikat bis 30. April
Stilvolle Weingastronomie an der Sächsischen Weinstraße
Foto: Tourismus Marketing Gesellschaft Sachsen mbH
Thomas Seifert   •   Bahnhofstraße 1   •   OT Löthain   •   01665 Käbschütztal
Tel. (0 35 21) 40 15 43  •  Funk 01 77-48 88 100  •  Fax (0 35 21) 40 16 61
































In Sachen Mrkaljevic, Kalina ./. Mrkaljevic, Zlatko wg. Scheidung 
wird/werden an Zlatko Mrkaljevic, zuletzt wohnhaft Hirschberg-
straße 62 in 01662 Meißen, derzeit unbekannten Aufenthaltes, 
hiermit die gerichtliche Verfügung vom 14.03.2014 nach §§ 185, 
186 ZPO öffentlich zugestellt. D. genannte/n Schriftstück/e 
kann/können in der Geschäftsstelle d. Amtsgerichts Meißen im 
Zimmer 210 (Az 8 F 221/12) eingesehen werden. Mit diesem 
Aushang werden die Schriftstücke öffentlich zugestellt. Es kön-
nen damit Fristen in Gang gesetzt werden, nach deren Ablauf 
Rechtsverluste drohen können. Das/die zuzustellende/n Schrift-
stück/e enthält/enthalten eine Ladung zu einem Termin. Die Ver-
säumung des Termins kann Rechtsnachteile zur Folge haben.
